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Gebietsstand

Die Angaben fiir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fir das friihere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepubllk Deutschiand nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1900; sie schlieRen Berlin-West ein.

Die Angaben fiir die neuen Linder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Lander Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen
Sachsen-Anhalt, Thiringen sowie auf Berlin-Ost.
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Zeichenerklarung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kieiner
als die Halfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (z.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)
aus technischen Grunden sind nur
die Minusveranderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Verdnderungsrate ist grofer's98 %

Angaben fallen spater an

v

Hinweis:

Wegen der Durchflihrung von Ruick-Korrekturen kénnen bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-

teilsumme entstehen. ;

Ergebnisse der Lander in tieferer regionaler Gliederung werden in den “Statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Lander unter der

Kennziffer G IV 1 veréffentlicht.



Erldauterungen

1 Alligemeine und methodische Erlduterun-
gen zur Statistik der Beherbergung im

Reiseverkehr
Rechtsgrundlage

.Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der “Statistik der Be-
herbergung im Reiseverkehr" beruhen auf der am 1. Januar 1681
in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 1980"). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankiinfte und Ubernachtungen von Gasten, bei
Gasten mit Wohnsitz oder gewdhnlichem Aufenthatt aufler-
halb des Geltungsberéichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Landern,

2. die Anzahi der im Berichtsmonat angebotenén Fremdenbetten
und Wohneinheiten sowie auf Campingplatzen die Anzahl der

\

Stellpiatze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstatten, die
mehr als acht Géste gleichzeitig voribergehend beherbergen
konnen (§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter der

Beherbergungsstatten (§ 6 Abs. 1).
Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-
k tistikgesetzes kommt es fur die Berichtskreiszugehdrigkeit der
Beherbergungsstatten weder auf die Gewinnerzielungsabsicht
des Betriebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gaste an.
Ebensowenig ist mafigebend, ob die Gastebeherbergung be-
‘trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

.

lediglich, daf} auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsméglichkeiten angeboten werden, die fiir die Beherbergung
von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vortber-
gehend an einem anderen Ort ais ihrem gewdhnlichen Wohnsitz

aufhalten.

1) Gesetz tiber die Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr
(Beherbergungsstatistikgesetz - BeherbStatG) vom 14, Juli 1980
(BGBI. | Nr. 38 8. 953 {.); zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundlage,
siehe Gesetz liber die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstatten (FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr. 2,
S. 6) in der durch § 11 Abs. 1 Handelsstatistikgesetz vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. | S. 1733) geanderten Fassung.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-
sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszweige. Danach

werden unabhidngig vom wirtschattlichén Schwerpunkt des

. Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

erfalt, die - fir sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wéren.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen Sektor nicht
#

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem - Beherbergungsgewerbe  zuzurechnenden
"Privatquartiere”; er geht Uber ihn hinaus durch die Einbeziehung
wvon Unterkunftsstétten, die wirtschaftssystematisch und funktio-
nell anderen Dienstleistungsbereichen (z.B. Heilstatten und
Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem
Unternehmenssektor zugerechnet werden (z.B. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnutziger Trager; Jugendherbergen).

Bezuglich der Campingplétze legt die Zielsetzung der Beherber-
gungsstatistik - trotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung
des Begriffs "Reiseverkeht” in der R/echtsgrundlage - eine Ein-
engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-
gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsétzlich dem
Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.
Campingplétze mit (in der Regel) bis zu drei Stellplatzen werden
nicht erfalt, da sie nach den Campingplatzverordnungen der

Bundesidnder keiner Genehmigungspflicht unterliegen.

Erhebungs- und barstellungsmerkmale

" Die Erfassung der Ankiinfte und Ubernachtungen von Gasten in

der Gliederung nach Herkunftstdndern zielt auf die Erhebung von
Angaben Gber Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in
groReren Beherbergungsstétten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zah! der

- Gasteankiinfte als Indikator fur die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als
innerhalb eines Berichtszeitra‘qmes Quartierwechsel (z2.B. bei
Rundreisen von Auslandsgasten durch mehrere Bundesldnder)
vorkommen kdnnen, die zu Mehrfachzihlungen derselben Per-

sonen fihren. -



Aussagen Uber das tatsdchliche Volumen des Reiseverkehrs
sind méglich, wenn neben der Zah! der beteiligten Personen bzw.
Reisefélle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der
Gasteubernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere
Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur
Beherbergungskapazitit (Zahi der Gastebetten und Schiafgele-
genheiten) verknlpft werden kénnen. Aus den beiden Erhe-
bungsn%erkmalen "Zahl der Gasteanktinfte" und “Zahl der Géste-
Ubernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die
"durchschnittliche Aufenthaltsdauer” abgeleitet, die aber nicht die
Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgasten auch
nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschlieBlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gaste, die auf
den Wohnsitz oder gewdhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-
tat) abstellt, liefert Angaben Uber die Strukdur des grenziber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben Uber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-
genheiten, Wohneinheiten sowie Stellpldtzen (fir deﬁ Urlaubsrei-
severkehr) auf Campingpldtzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der
Beherbergungsseldtor auf Nachfrageschwankungen

reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987 -

sowie 1. Januar 1993) erhobenen Bestandsdaten lberprift.

Damit wird es auch méglich, Kennziffern fir die Auslastung der
Beherbergungskapazitdt sowohl bestands- als auch angebotsbe-
zogen zu ermitteln. Ist die “durchschnittliche Auslastung aller
vorhandenen Betten” ein wichtiger (realer) Koeffizient fir die lan-

gerfristige Rentabilitatsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als MaR fir den Grad-

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die
insbesondere auch durch die Gestattung der betrieblichén Off-
nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser MeRziffern
bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fir diese selbst -
ebensowenig wie fir die Stellplatzkapazitdt der Campingplétze -

nicht durchgefhrt.

Tabellenprogramm

Daten fiir Campingpldtze werden getrennt nachgewiesen. Alle
weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als
"Beherbergungsstiétten” zusammengefaflt sind. Hauptkriterium
fur die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschaftszweige"

ist das tatsachliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-
r00ksicMigeﬁ, da den "Sonstigen Gemeinden" auch Grofstadte
sowie Erholungsorte ohne Pradikat zugerechnet werden. Da fir
die Daten der neuen Bundeslinder eine Untergliederung nach
Gemeindegruppen noch nicht voriiegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position “Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.
Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik‘wird dezentral erhoben und aufberei-
tet. Die Hierfﬁr zustdndigen Statistischen Landesamter leiten ihre
Landesergebnisse fir die BundesberichterStattung aﬁ das Sta-
tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Begriffserlduterungen
2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkehr: Unterbringung von Personen,
die sich voribergehend an einem anderen Ort als ihrem gewdhn-
lichen Wohnsitz aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann ais
"voribergehend", wenn er die Dauer von 2wei Monaten im allge-
meinen nicht Uberschreitet. Der vortibergehende Ortswechsel
kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-
mung privater und geschaftlicher Kontakte, den Besuch von
Tagungen und Fortbildungsveranﬁaltungen, MaBnahmen zur
Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Griinde veran-

ladt sein.

2) Siche § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz (MRRG) vom 16.
August 1980 (BGBI. |, 5. 1429 ff)).



Ankiinfte: Zahl der Meldungen von Gasten in einer Beherber-
gungsstétte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vortber-

gehenden Aufenthalt ein Géstebett belegten.

Ubernachtungen: Zahl der Ubernachtungen von Gasten, die im
Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer. Der als
Quotient w errechnete  Wert gibt  die
Ank{infte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer ' der Gaste im Beherber-
gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-
rien und Kurkrankenhausern héher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herkunftslander. Fur die Erfassung ist grundsétzlich der stan-
dige Wohnsitz oder gewdhnliche Aufenthalt der Gaste maRge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehdrigkeit (Nationalitat).

Beherbergungsstitten: Betriebe, die nach Einrichtung und
Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gaste (im Reise-
verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hierzu zihlen auch Unter-
kunftsstitten, die die Gastebeherbergung nich.t gewerblich

und/oder nur als Nebehzweck betreiben.

Betten und sonstige Schiafgelegenheiten: Der Bestand stellt
ab auf die Normalbelegung, ohne Berucksichtigung behelfsmaRi-
ger Schiafgelegenheiten (z.B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-
ten), die bei Uberbelegung zusatzlich zur Verfﬁgimg stehen. Das
Angebot bezieht sich auf die am letzten Offnungstag im Be-
richtsmor;at tatsachlich

angebotenen Beherbergungs-

mdéglicheiten.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale
Inanspruchnahme der Ubernachtungsmoglichkeiten (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrlckt. Die Zahl der Bettentage wird bei
der Auslastung des Bestandes durch Muttiplikation mit der Zahl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des
Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

Offnungstage ermittett.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-
heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesam-
tern erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zustédndig-
keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbdande und an

naturrdumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden (oder
Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher
Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (z.B. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Grofistddte" (Gemeinden mit minde-
stens 100 000 Einwohnern) und der “"Erholungsorte ohne Pradi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungsstétten auf der

Grundiage der Systematik der Wirtschaftszweige:

Hotels: Beherbergungsstatten, die jedermann zugéanglich sind
und in denen ein Restaurant - auch fir Passanten - vorhanden
ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Radume flr
unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verfligung stehen.

Gasthdfe: Beherbergungsstitten, die jedermann zuganglich
sind und in denen auBer dem Gastraum in der Regel keine
weiteren Aufenthaltsrdume zur Verfigung stehen. Bei Gastho-
fen Obersteigt der Umsatz aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Pensionen: Beherbergungsstatten, die jedermann zugénglich
sind und in denen Speisen und Getranke nur an Hausgaste

abgegeben werden.

Hotels garnis: Beherbergungsstatten, die jedermann zugéng-

lich sind und in denen héchstens Fruhstick abgegeben wird.

Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime: Beherber-
gungsstétten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.\B. Mit-
gliedern eines Vereins oder einer Organisation, Beschaftigten
eines Unternehmens, Kindern, Mttern, Betreuten sozialer
Einrichtungen zugdnglich sind und in denen Speisen und Ge-

tranke nur an Hausgaste abgegeben werden.



Ferienzentren: Beherbergungsstatten, die jedermann zu-
géanglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung
dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-
haitsmaglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsméglichkeiten und personlichen
Dienstleistungen zum vqr[ibergehenden Aufenthalt anzubieten.
Als Mindestausstattung gitt das Vorhandensein von Hotelun-
terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-
genheit), einaTr Gaststatte, von Einkaufsméglichkeiten zur Dek-
kung des taglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sqwie von
Einrichtungen fir personliche Dienstleistungen, z.B. Massa-
geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dii:h-AnIagen.

.

Ferienhiduser, -wohnungen: Beherbergungsstétten, die je-
dermann zugénglich sind und in denen Speisen und Getrénke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hiitten, Jugendhérbergen, jugendherbergsé'hnliche Ein-
richtungen : Beherbergungsstatten, mit in der Regel einfa-
cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehérige bestimmter
Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins odér einer Or-
ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen
Speisen und Getrdnke meist nur an Hausgaste ab;;egeben

werden.

Sanatorien, Kurkrankenhduser: Beherbergungsstatten unter
arztlicher Leitung ausschiieRlich oder Gberwiegend fur Kurgé-
ste. Als Kurgaste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund
arztlicher Verordnung vorlibergehend aufhaitten mit dem Ziel
der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit odet
ihrer Berufs- oder Arbeitsfahigkeit und die die allgemein ange-
botenen Kureinrichtungen auRerhalb der Beherbergungsstétte
in Anspruch nehmen. Hierzu zdhlen auch Kinderheilstatten,
Rehabilitations- oder &hnliche Krankenhduser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhauser).

Campingplatz: Abgégrenztes Geldnde, das jedermann zum
vortibergehenden Aufstellen von mitgebrachien Wohnwagen
oder Zelten zugdnglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping kntipft an die vertraglich vereinbarte
Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von héchstens zwei

Monaten oder mehr als zwei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-
systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der
Kinderheime, die je nach Z’weckbestimmung entweder den Er-
holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,
Kurkrankenhdusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.



Deutschland

Ubernachtungen im Beherbergungsgewerbe
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. Deutschland . . .
1 Ankiinfte, Ubsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstéatten
1.1 Nach Léndern und zusammengefaBten Géstegruppen

. November 13996 Jan. - Nov. 1896
’ Ankinfte Ubernachtungen Anklinfte Ubern;chtungen
Lan
Verén-— Verén- |durch- Verén- Verén- |durch-
- derung derung |schnitt- derung derung |schnitt-
gsgen— egen— |liche Segen- egen— |liche
Standiger Wohnsitz der Géste insgesamt |uber insgesamt |uber Aufent~ | insgesamt (Uber -insgesamt |uUber Aufent~
innerhalb / auBerhalb dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-{halts—
der Bundesrepublik Deutschland jahres-— jahres- |dauer 1) jahres- jahres- |dauer 1) .
monat monat zeitraum zeitraum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % ' Anzahl % Tage
Baden-Wirttemberg .
Bundesrep. Deutschland 714 644 2,0 2.128 984 3,0~ 3,0 9 028 682 0,2 31599 811 2,7~ 3,5
Anderer Wohnsitz 120 823 6,3 275 819 4,0 2,3 1896 036 1,6 4 191 471 0,4 2,2
2usammen 835 467 2,6 2 404 803 2,3- 2,9 10 924 718 0,4 35 791 382 2,3- 3,3
Bayern |
Bundesrep. Deutschland 1 060 842 7,1 3 228 834 1,3 3,0 14 784 531 0,2 60 131 222 2,9~ 4,1
Anderer Wohnsitz 217 608 5,9 456 435 5,1 2,1 3349 148 2,0 6 807 365 0,1 2,0
Zusammen 1278 451 6,9 3685 269 1,8 2,9 18 133 679 0,6 66 938 587 2,86- 3,7
Berlin
Bundesrep. Deutschland 210 787 6,1 447 712 4,3 2,1 2283 784 0,7- 5 111 834 4,3~ 2,2
Anderer Wohnsitz 56 559 13,7 143 880 14,3 2,5 738 234 8,7 1 854 181 4,2 2,5
2usammen 267 346 7,6 591 672 6,6 2,2 3 022 018 1,5 6 966 015 2,2- 2,3
Brandenburge
Bundesrep. Deutschland 152 671 10,8 448 426 9,1 2,9 2029 177 7,6 6 338 004 11,6 3,2
Anderer Wohnsitz 10 771 14,7 44 753 16,2 4,2 143 585 2,7 469 310 3,2 3,3
2usammen 163 442 11,0 433 179 9,7 3,0 2172772 7,2 6 867 314 10,8 3,2
Bremen
Bundesrep. Deutschland 4] 555 9,4 74 805 8,9 1,8 427 623 1,8 781 855 0,3 1,8
Anderer Wohnsitz ) 8 545 9,9 19 520 21,0 2,3 1102 720 2,7 216 840 5,3 2,1
2usammen 50 100 9,5 94 325 11,2 1,9 530 343 2,1 998 695 1,4 1,9
Hamburg
Bundesrep. Deutschland 171 983 11,1 304 032 12,2 1,8 1 730 673 3,7 3 116 887 2,5 1,8
Anderer Wohnsitz 39 083 3,6- 73 371 3,8- 1,9 443 020 0,8~ 846 603 1,2- 1,8
2usammen 211 086 8,1 377 463 8,7 1,8 2179 693 2,8 3 963 430 1,7 1,8
Hessen A
Bundesrep. Deutschland 542 564, 7,4 16552627 . 2,1- 2,9 5 776 695 0,2 19 872 457 4,3~ 3,4
Anderer Wohnsitz 138 454 0,9- 259 063 5,5- 1,9 1967 147 0,6 3 833 674 1,3- 1,9
2usammen 681 018 5,6 1 811 630 2,6~ 2,7 7 743 842 0,3 23 706 131 3,8- 3,1
Meck lenburg-vorpommern . .
Bundesrep. Deutschland 137 901 3,9 426 285 4,2 3,1 2626 543 5,6 10 184 640 9,2 3,9
Anderer Wohnsitz B8 034 18,9 13 265 5,8 2,2 92 820 11,9 223 229 1,2- 2,4
2usammen 143 935 4,4 439 550 4,3 3,1 2 719 163 5,8 10 407 868 8,8 3,8
Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland 557 621 2,7 1585 328 6,3- 2,3 7 502 902 2,3 29878 724 0,7 4,0
Anderer Wohnsitz 50 994 4,2 107 365 2,9~ 2,1 704 803 3,3 1 608 092 0,6 2,3
2usammen 608 615 2,9 1 702 691 6,1~ 2,8 8207 705 2,4 31 486 816 0,7 3,8
3
Nordrhein-Westfalen ' .
Bundesrep. Deutschland 943 226 3,4 2 384 897 1,1- 2,5 9 844 304 4,5 28 880 465 0,3 2,9
Anderer Wohnsitz 171 449 5,8 402 944 3,8 2,4 2 051 240 6,0 4 939 671 1,9 2,4
2Zusammen 1114 675 3,8 2 787 841 0,4~ 2,5 11 895 544 4,8 33 880 136 0,6 2,8
Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland 322 181 8,8 830 125 0,6 2,8 4 090 543 2,5 13 300 231 1,2- 3,3
Anderer Wohnsitz 66 833 .3,8 163 105 8,0~ 2,4 1019 078 1,7- 3 018 003 3,4~ 3,0
2usammen 389 020 7,9 1 053 230 0,8- 2,7 S 109 6821 1,6 16 316 234 1,6~ 3,2
Saarland . ,
Bundesrep. Deutschland 42 741 0,8 161 953 0,9 3,8 448 383 4,3- 1831 193 2,3 4,1
Anderer Wohnsitz 5 030 6,0 14 070 3,7- 2,8 60 206 7,1 163 578 4,4 2,7
2usammen 47 831 1,3 176 023 0,5 3,7 508 595 3,0- 1994 771 2,4 3,3

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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Deutschland
1 Anklnfte, Ubernachtungan und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstétten
1.1 Nach Landern und zusammengefaften Géstegruppen

November 1996 Jan. < Nov. 1396
Land Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
a .
Verén- Verdn~ |durch- Veran- Veran- |durch-
- derung derung |schnitt- derung derung |[schnitt-
Segen- Lg)egen— liche gegen— gegen— liche
Sténdiger Wohnsitz der Géste insgesamt insgesamt Aufent- | insgesamt insgesamt Aufent-
innerhalb / auferhalb dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts-
der Bundesrepublik Deutschland jahres- jahres- |dauer 1) jahres- jahres- |dauer 1) .
monat monat zeitraum zeitraum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Sachsen
Bundesrsﬁ0 Deutschland 311 958 21,6 882 965 29,7 2,8 3518 883 20,2 10 599 013 21,6 3,0
Anderer Wohnsitz 21 355 15,7 82 730 18,9 2,9 279 931 13,1 740 592 8,1 2,6
2usammen 333 313 21,2 945 695 28,9 , 3 798 814 18,6 11 339 B80S 20,7 0
Sachsen—-Anhalt
Bundesrep. Deutschland 148 568 2,7 375 887 0,1 2,5 1684 560 6, 4 476 341 4,4 2,7
Anderer Wohnsitz 8 762 7,9 41 740 32,3 4,8 122 202 21,8 464 237 23,5 3,8
2usammen 157 330 , 417 607 , , 1 806 762 6,9 4 940 578 , 7
Schleswig-Holstein
Bundesrep. Deutschland 187 305 3,7 728 023 2,5- 3,9 3 499 066 1,0- 20 318 532 1,6- 5,8
Anderer Wohnsitz 23 558 8,5 50 255 1,7- 2,1 292 702 4,1 614 950 1,0- 2,1
2usammen 210 863 ,2 778 278 2,4 3,7 3791 768 0,6- 20 933 482 1,6- 5,5
Thiringen
Bundesrep. Deutschland 173 363 1,8 475 653 1,3 2,7 2 252 478 1,4 6 855 790 2,2 3,0
Anderer Wohnsitz 7 778 6,6 21 128 19,0- 2,7 130 335 9,2 380 416 8,8 2,9
Zusammen 181 141 2, 496 782 , 2,7 2 382 873 1, 7 236 206 , ,
Bundesgebiet .
Bundesrep. Deutschland 5 719 810 5,8 16 106 574 0,7 2,8 71 528 833 2,5 253 337 099 0,0 3,5
Anderer Wohnsitz 953 703 5,1 2 148 524 2,6 2,3 13 339 077 2,9 30 430 212 0,8 2,3
Insgesamt 6 673 613 ,7 18 256 098 1, ,7 84 827 910 ,6 283 767 311 0,0 3,
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ’
Bundesrep. Deutschland 4 740 515 5,1 13 381 303 1,1- 2,8 58 856 110 1,3 213 6500 022 1,7- 3,6
Anderer Wohnsitz 885 597 4,6 1 929 659 1,5 2,2 12 447 414 2,5 27687 178 0,2 2,2
2usammen 5 626 112 ,0 15 310 962 0,8- 2,7 71 303 524 1,5 241 287 198 1,6~ ,4
Neue Lander und Berlin-Ost
Bundesrep. Deutschland 979 385 9, 2725 271 10,8 2,8 12 672 723 8,4 39 737 077 10,0 3,1
Anderer Wohnsitz 68 106 12,2 219 865 13,1 3,2 951 663 9,2 2 743 036 6,8 2,9
2usammen 1 047 501- , 2 945 136 11,0 2,8 13 624 386 ’ 42 480 113 , ,1

1) Rechnerischer Wert Ubermachtungen / Ankiinfte.
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November 1996 Jan. - Nov. 1996
Ankinfte Ubernachtungen Ankinfte Ubernachtungen

Veran- Verén- [durch- . Verén— Veréin— |durch-

derung derung |[schnitt- derung derung |schnitt-
Reisegebiet egen— gegen- liche gegen- gegan- liche

. insgesamt |Uber insgesamt |Ober Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |uber Aufent-

dem Vor- dem Vor-|halts— dem Vor- dem Vor-|halts-
jahres- jahres— [dauer 1) jahres- jahres- |dauer 1).

monat monat Zeitraum zeitraum
Anzahl % Anzahl Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Schleswig-Holstein

Nordsee 26 578 6,2 220 939 0,6- 8,3 888 313 1,5 7 971 890 0,1 9,0

Ostsee 92 620 4,3 298 635 2,5~ 3,2 18633575 0,1 8 651 743 2,0- 5,3
Holsteinische Schweiz 7 908 0,4 38 8969 5,1- 4,3 164 078 3,7- 914 555 2,3- 5,6
Ubrig. Schleswig~Holstein 83 759 3,9 218 735 3,6- 2,6 1 089 802 2,3- 3 395 294 4,0- 3,1

Schleswig-Holstein
zusammen 210 863 4,2 778 278 2,4~ 3,7 3 791 768 0,6- 20 933 482 1,6- 5,5
Hamburg 211 066 8,1 377 463 8,7 1,8 2179 693 2,8 3 863 430 1,7 1,8
Niedersachsen

Ostfriesische Inseln 18 175 1,1- 145 018 12,5- 8,0 606 713 2,5 6 566 226 0,5 9,2
Ostfriesische Kiste 31 657 3,9 110 189 0,7 3,5 607 546 4,2- 3 264 607 3,0~ 5,4
Ems-Himm] in 13 666 2,2- 22 287 9,7- 1,6 268 965 1,2- 899 235 3,4- 3,3
Emsland—Grafschaft ‘

Bentheim 16 707 7,6 41 467 5,3~ 2,5 211 413 12,6 619 010 11,8 2,9
Oldenburger Land 33 510 0,6- 76 280 4,1 2,3 429 945 0,8 1 076 159 1,9 2,5
Osnabricker Béderland-

Dimmer 34 876 3,7 122 037 7,5 3,5 381 604 3,3- 1535 479 1,0 4,0
Cuxhavener Kiste-

Unterelbe 22 811 3,2- 70 740 9,5- 3,1 426 330 3,0 2 045 667 5,7 4,8
Bremer Umland 21 903 8,3- 41 093 10,1- 1,9 290 417 2,4~ 601 783 2,2- 2,1
Steinhuder Meer 5 664 0,9 12 305 8,3- 2,2 78 817 5,3~ 191 058 3,5- 2,4
Weserbergland-Sollin 38 227 0,8- 178 144 13,9- 4,7 514 384 2,5 2 604 020 3,6- 5,1
Nordl. Luneburger Heide 74 021 7,0- 221 485 16,3~ 3,0 973 614 12,2 3 419 340 14,9 3,5
Sidl. Luneburger Heide 31 914 14,0 76 664 0,4 2,4 405 073 5,6 1 124 663 2,4 2,8
Hannover-Hildesheim- )

Braunschweig 153 382 15,9 268 752 9,1 1,7 1 400 359 6,7 2 526 4,5 . 1,8
Harzvorland-Elm-Lappwald 23 271 8,5~ 68 801 11,3- 3,0 281 944 1,8- 884 753 8,6- 3,1
Harz 55 586 2,7- 196 228 12,0- 3,5 922 731 3,3- 4274 798 5,7- 4,6
Sudniedersachsen 25 246 4,9 533 8,8 1,7 - 295 117 1,8 500 425 2,4 1,7
Elbufer-Drawehn 7 999 1,8 17 682 8,7- 2,2 112 733 3,9- 353 130 5,2- 3,1

Niedersachsen zusammen 608 615 _ 2,3 1 702 891 6,1~ 2,8 8 207 705 2,4 31 486 816 0,7 3,8
Bremen 50 100 9,5 94 325 11,2 1,8 530 343 2,1 938 695 1,4 1,9
Nordrhein-Westfalen

Niederrhein-Ruhrland 379 013 4,6 721 884 1,3 1,9 3881 034 5,7 7 761 474 1,1 2,0
Bergisches Land 896 837 2,1 229 541 7,1 2,4 976 844 3,4 2 465 390 6,8 2,5

Siebengebirge 92 041 6,1 192 631 6,7 2,1 921 521 6,1 2 082 100 3,6 2,3
Eifel 72 674 3,8- 193 300 1,6~ 2,7 868 740 2,9 2 490 372 1,5 2,9
Sauerland 128 728 7,3 434 282 2,5 3,4 1 495 855 3,3 6 179 798 1,7 4,1
Siegerland 17 922 0,5- 84 353 4,2- 4,7 197 271 0,3 1 077 100 1,9- 5,5
Westfdl. Industriegebiet 112 402 10,7 214 328 8,3 1,9 1137 204 14,0 2 266 118 9,3 2,0
Minsterland 86 483 0,7 196 281 1,4 2,3 924 633 2,0 2 256 774 1,6- 2,4
Teutoburger Wald 128 575 0,6- 520 660 12,3- 4,0 1 492 442 1,3 7 301 010 5,1- 4,9

Nordrhein-Westfalen

zusammen 1 114 675 3,8 2 787 841 0,4- 2,5 11 895 544 4,8 33 880 136 0,6 2,8
Hessen
Weser-Diemel-Fulda 45 808 10,0 83 888 5,8 2,0 484 718 0,3- 1082 726 3,0- 2,2
Waldecker Land 43 112 10,7 223 135 8,2~ 5,2 570 913 2,0~ 36521 747 3,6- 6,2
Werra-Meissner-Land 11 179 2,1 59 685 2,8 5,3 158 258 6,5~ 843 888 7,2~ 5,3
Kurhessisches Bergland 11 288 6,2 47 662 3,6 4,2 157 918 1,8~ 725 990 5,2~ 4,6
Weldhessen (Hersfeld-

Rotenburg) 21 241 0,7 65 483 1,7- 3,1 293 373 5,2~ 955 912 8,1- 3,3
Marburg-Biedenkopf 13 085 2,7 36 400 8,8- 2,8 151 850 0,3- 510 867 6,7~ 3,4
Lahn-0il1l, Westerwald und

Taunus 18 903 11,1 38 188 10,9 2,0 198 399 0,4 427 188 0,5~ 2,2
Westerwald-Lahn-Taunus 11 455 9,4 36 118 6,3 3,2 145 627 2,4~ 483 316 2,6- 3,3
Vogelsberg und Wetterau 33 339 3,1 130 475 11,3- 3,9 414 318 1,1 1 788 439 7,0- 4,3
RhGN 30 487 7,7 78 605 6,8 2,6 382 138 1,0- 1 227 097 4,4~ 3,2
Kinzigtal-Spessart-

Sudlicher Vogelsberg 25 600 0,7- 121 805 11,3~ 4,8 301 881 3,1 1 811 153 5,6- 8,0
Main und Taunus * 264 525 5,4 502 180 0,4- 1,9 2 727 919 0,3 5 530 376 2,0- 2,0
Rheingau-Taunus 64 122 7,3 177 561 2,1~ 2,8 747 944 6,1 2 159 494 1,5- 2,9
Odenwald-Bergstrasse-

Neckartal-Ried 86 834 3,1 200 699 5,0~ 2,3 1008 788 0,6 2 657 878 3,5- 2,6

Hessen zusammen 681 018 5,6 1 811 890 2,6~ 2,7 7 743 842 0,3 23 706 131 3,8- 3,1
Rheinland-Pfalz

Rheintal 50 244 6,9 113 083 1,1 2,3 730 800 2,0 1 846 318 0,7- 2,5
Rheinhessen 47 394 9,3 80 083 10,3 1,7 521 242 4,7 914 484 2,9 1,8
Eifel/Ahr 74 290 10,8 224 238 3,8- 3,0 815 530 1,9- 3 485 646 5,4- 3,8
Mosel/Saar . 57 384 12,3 170 956 2,7~ 3,0 972 773 4,2 3 261 802 1,4~ 3,4
Hunsriick /Nahe/Glan . 34 418 1,8 139 883 2,9- 4,1 468 036 0,5- 2 208 267 2,2- 4,7



Deutschland

1 Ankilinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gdste in Beherbergungsstétten

1.2 Nach Reisegebieten

November 1996 Jan. - Nov. 18388
Ankiinfte Ubernachtungen Ankinfte Ubernachtungen
Verdn- Verdn- [durch- Verén- Verén- |durch-
derung derung |schnitt- derung derung |schnitt-
Reisegebiet egen— gegen— [liche egen- gegen- liche
insgesamt |Uber insgesamt |Gber Aufent- | insgesamt |uber insgesamt |Uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-{halts-
jahres-— jahres~ |dauer 1) jahres- , jahres- [dauer 1)
monat monat zeitraum Zeitraum .
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Westerwald/Lahn/Taunus 41 087 20,4 117 5381 0,0 2,3 473 669 1,4 1 689 790 1,9- 3,6
Pfalz 84 203 0,1 207 396 0,0 2,5 1027571 1,7 2 910 127 1,7 2,8
Rheinland-Pfalz zusammen 389 020 7,9 1053 230 0,8~ ,7 5 108 821 1,6 16 316 234 1,6- 3,2
Baden-Wirttemberg
Nordlicher Schwarzwald 120 055 5,7 361 843 1,8~ 3,0 1 482 612 0,3 5 520 443 3,7- 3,7
Mittlerer Schwarzwald 72 003 3,4 281 500 7,0- 3,9 1195634 0,3~ 4960 432 4,3- 4,1
Stidlicher Schwarzwald 104 060 5,9 394 047 3,3~ 3,8 1766 576 0,7- 7 484 794 4,0- 4,2
Schwarzwald zusammen 296 118 5,5 1037 3% 3,8- 3,5 4 444 722 0,3- 17 965 669 4,0- 4,0
Weinland zwischen Rhein

und Neckar 103 393 1,7- 213 674 0,5- 2,1 1311321 1,6~ 2 680 822 0,8- 2,0
Neckartal-Odenwald-

Madonnenlandchen 16 102 10,8- 73 141 9,2- 4,5 238 569 2,8- 1 030 520 2,3- 4,3
Taubertal 14 384 1,7 68 983 15,5- 4,8 203 962 1,0- 996 767 8,9- 4,9
Neckar-Hohenlohe— )

Schwibischer Wald 43 528 0,6 99 949 1,9- 2,3 511 141 2,5 1271 144 0,2 2,5
Schwdbische Alb 125 146 3,2 268 147 2,8 2,1 1398 296 1,8 3 272 108 0,5 2,3
Mittlerer Neckar 168 038 2,1 326 320 3,4 1,3 1659 799 4,6 3 296 151 5,3 2,0

Neckarland-Schwaben
zusammen 471 589 0,9 1050 214 0,5- 2,2 5 323 078 1,5 12 547 512 0,3 2,4
Wirttembergisches All-

gadu-Oberschwaben 27 763 9,1- 180 216 9,4- 5,5 372 9786 2,9- 2 360 144 3,7- 6,3
Bodensee 34 852 11,6 112 943 8,0 3,2 714 218 1,3- 2601 235 2,2~ 3,6
Hegau 5 145 8,7 24 034 5,7 4,7 69 724 2,7- 316 822 0,3- 4,5

odensee-0Oberschwaben ‘ .
zusammen 67 760 1,8 317 193 2,8- 4,7 1 156 918 1,9- 5 278 201 2,8- 4,6
Baden-Wiirttemberg \
2usammen 835 487 2,6 2 404 803 2,3- 2,9 10 924 718 0,4 35 791 382 2,3~ 3,3
Bayern

Rhin 22 917 1,1 179 965 13,7~ 7,8 318 273 3,0- 2637 635 6,6~ 8,3
Frankenwald 7 203 5,6~ 38 483 4,6- 5,3 107 384 9,4- 628 414 4,7- 5,9
Spessart 15 405 16,1 31 337 14,1 2,0 180 757 4,2~ 508 088 6,5~ 2,7
Wirzburg mit Umgebung 30 044 0,6- 50 857 1,3 1,7 373 852 2,5 646 022 3,7 1,7
Steigerwald 5 859 21,93 8 684 28,5 1,5 108 732 1,6~ 154 107 2,5~ 1,4
Frénkische Schweiz 8§ 723 7,2 15 132 7,8 2,3 119 618 2,8- 436 433 4,2~ 3,6
Fichtelgebirge m.Steinwald 10 687 0,4~ 33 893 3,7- 3,2 187 451 3,0- 828 427 5,3- 4,4
NUrnber? mit Umgebung 105 292 9,2 197 110 7,7 1,9 1 087 473 2,6 2 052 201 2,3 1,9
Oberpfalzer Wald - 8 058 0,8 31 956 7,9 4,0 143 889 10,5- 725 316 B,3- 5,0
Oberes Altmilhltal 6 896 0,9- 16 157 12,1 2,3 136 453 1,8- 304 813 7,2 2,2
Unteres Altmihltal 12 518 23,1 26 766 18,8 2,1 224 835 0,3- 479 302 2,2 2,1
Bayerischer Wald 39 301 13,7 181 485 7,4~ 4,6 946 132 2,2~ 400 049 5,4~ 6,8
Augsburg mit Umgebung 26 429 9,8 43 413 4,5 1,9 272 864 4,1 602 522 2,1 1,8
Minchen mit Umgebung 233 865 7,7 5380 562 8,8 2,0 3 318 353 2,4 6 617 103 1,6 2,0
Ammersee~ und Wlrmsee-
gebiet 14 081 8,8 41 623 11,1- 3,0 191 678 5,1 658 688 4,9~ 3,4
Bodensee-Gebiet 4 641 24,2 10 0838 3,7 2,2 142 885 1,0- 466 0838 0,5 3,3
Westallgéu 2 548 2,5~ 24 292 30,3- 8,5 69 685 4,8- 771 396 5,1- 11,1

* Allgduer Alpenvorland 8 251 11,5 17 819 17,1- 2,2 118 987 3,2- 453 419 9,3- 3,8

Staffelsee mit Ammer-

hiigelland 5 528 6,1~ 29 736 2,3- 5,4 108 545 4,9- 715 291 5,4- 6,6
Inn—, Mangfallgebiet 16 465 9,3~ 63 405 18,1- 3,9 232 180 5,4- 1 000 493 6,5- 4,3
Chiemsee mit Umgebung 7 684 9,1~ 80 712 12,3~ 7,9 179 174 1,0- 1 210 253 1,6- 6,8
Salzach-Higelland : 4 931 7,4 12 307 11,1 2,5 84 654 2,3 326 726 4,8- 3,9
Oberallgéu 22 235 15,8 119 460 3,4 5,4 700 679 1,7 5 162 469 2,0~ 7,4
Ostallgau 11 537 3,8 60 631 13,6~ 5,3 373 252 . 3,6- 2 094 848 5,2~ 5,6
Werdenfelser Land mit

Ammergau 16 521 3,1 59 792 3,5~ 3,6 464 215 1,1- 2 389 058 4,2- 5,1
Kochel~ und Walchensee mit

Umgebung 3 921 12,3 11 193 9,8- 2,9 70 395 0,3 288 505 15,1~ 4,1
Isarwinkel 5 927 0,2 43 626 18,0- 8,4 109 802 0,0 936 6,9~ 8,5
Tegernsee—Gebiet 11 172 7,2 66 579 3,4~ 6,0 223 376 2,6 1 608 078 2,2- 7,2
Schliersee-Gebiet 7 433 -13,4 24 683 6,2~ 3,3 141 613 3,2- 745 052 6,3- 5,3
Ober-Inntal 2 1539 26,4~ 4 728 33,7- 2,2 65 970 2,5 267 587 0,2- 4,1
Chiemgauer Alpen 11 104 4,8 43 485 7,1- 3,9 342 918 2,0- 520 879 4,4~ 7,4
Berchtesgadener Alpen mit
_Reichenhaller Land 8 7682 3,3- 75 236 10,6- 8,8 369 531 1,5 2 812 573 3,9~ 7,6
Ubriges Bayern 522 288 6,9 1 458 113 8,2 2,8 6610 570 1,2 19 530 188 1,1- 3,0

Bayern zusammen 1 278 451 6,9 3685 289 1,8 2,9 18 133 679 0,6 686 938 587 2,6~ 3,7
Saarland
Nordsaarland 11 210 1,6- 60 583 6,2 5,4 138 813 1,7 726 717 2,5 5,2

Bliesgau 834 0,7 15 022 13,0- 18,0 8 793 14,5~ 187 446 3,1~ 21,3

Ubriges Saarland 35 787 2,2 100 418 0,4~ 2,8 360 983 4,4- 1 080 608 3,4 3,0

Saarland zusammen 47 831 1,3 176 023 0,5 3,7 508 595 3,0- 1994771 2,4 3,8

Berlin 267 346 7,6 691 672 6,6 2,2 3022 018 1,5 6 966 015 2,2- 2,3
Brandenburg

Prignitz 5 641 7,0 19 558 17,5~ 3,5 74 878 3,9 275 505 11,1 3,7

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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Deutschland

1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstétten

1.2 Nach Reisegebieten

\

November 1996

, Jan. - Nov. 1996

Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
Verén- Verén- |durch- Veran- verén- |[durch-
derung derung {schnitt- derung derung fschnitt-
Reisegebiet \ egen- gegen— |liche egen— gegen~ |liche
insgesamt |uber insgesamt |uber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt {Uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts-
jahres- jahres- |dauer 1) jahres— jahres- |dauer 1)
monat monat zeitraum zeitraum ’
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Uckermark g 075 0,7- 27 637 7,7- 3,0 140 876 0,3 431 645 5,3- 3,5
Havelland 35 477 14,2 93 981 11,9 2,6 433 801 8,7 1 208 887 11,3 2,8
Fléaming 6 076 20,0 19 855 4,4 3,2 73 543 12,2 243 790 33,7 3,3
Ruppiner Schweiz 14 884 28,2 37 182 25,9 2,5 187 144 24,6 635 964 20,7 2,7
Barnim-0Oderbruch-Markische
Schweiz-Schorfheide 22 804 4,7~ S92 668 7,5 4,1 293 474 6,8 1 244 938 13,2 4,2
Sidliche Markische
Seenlandschaft 20 883 20,0 52 063 8,1 2,5 265 3978 15,8 751 753 12,6 2,8
Beeskow-Storkower Land,
Scharmiitzelsee 21 214 21,6 76 595 29,0 3,6 262 423 10,3 959 153 16,1 3,7
Spreewald-Niederlausitz - 27 408 4,8 73 830 6,0 2,7 424 655 5,8- 1155 679 3,4 2,7
Brandenburg zusammen 163 442 11,0 493 179 9,7 3,0 2172772 7,2 6 867 314 10,9 3,2
Mecklenburé-Vorpometn
Riigen/Hiddensee 18 479 35,7 72 8938 24,0 3,9 510 677 8,2 2 500 14,1 4,9
Vorpommern 33 410 5,3 124 843 0,3 3,7 737 854 2,8 3 307 927 4,4 4,5
Mecklenburgische Ostseekiiste 43 843 1,1 139 776 2,8 3,2 712 959 7,1 2 655 783 10,7 3,7
Wes tmeck lenburg ~21 298 0,0 47 909 2,1 2,2 233 741 8,4 717 495 11,8 2,4
Meckl. Schweiz u. Seenplatte 26 805 3,3- 54 086 2,4- 2,0 463 932 4,5 1 240 164 6,4 2,7
Meck lenburg-vorpommern zus. 143 335 4,4 433 550 4,3 3,1 2 719 163 5,8 10 407 863 8,9 3,8
Sachsen ' .
Stadt Dresden 65 292 13,9 135 134 16,0 2,1 748 408 8,4 1 640 843 9,2 2,2
Stadt Chemnitz 12 530 5,7 22 908 1,0 1,8 112 805 10,1 219 254 3,7 1,9
Stadt Leipzig 50 776 26,5 112 636 23,6 2,2 489 275 22,3 1 110 342 15,5 2,3
Oberlausitz-Niederschlesien 29 048 14,6 88 315 26,0 3,0 369 616 9,4 1 219 253 15,5 3,3
S chsische Schweiz 15 438 6,9 69 715 1,6- 4,5 278 685 9,7 1 198 188 8,3 4,3
Sachsisches Elbland 28 935 51,3 96 388 128,2 3,3 313 534 29,5 1 009 090 68,6 3,2
Erzgebirge 57 499 28,9 150 119 29,2 2,6 661 539 25,0 2 012 859 18,7 3,0
Mittelsachsen 47 265 13,9 143 299 26,5 3,0 500 331 33,0 1 423 712 27,2 2,8
Westsachsen 9 230 19,7 25 857 30,2 2,8 93 353 23,0 254 142 25,7 2,7
Vogtland 17 122 34,4 101 324 43,2 5,9 . 231 458 38,3 1 251 922 30,3 5,4
Sachsen zusammen 333 313 21,2 8945 695 28,9 2,8 3 798 814 19,6 11 339 605 20,7 3,0
Sachsen-Anhalt A
Harz und Harzvorland 40 373 7,8 98 668 7,1 2,4 530 374 3,1 1 446 735 9,4 2,7
Halle, Saale, Unstrut 39 815 2,2~ 120 446 1,2 3,0 429 523 6,0 1 280 634 1,3 3,0
Anhalt—wittenberg . 29 622 1,4 69 622 0,1- 2,4 361 862 2,4 849 366 4,4~ 2,3
Magdeburg, Elbe-Borde-Heide 38 944 8,4 102 412 3,1 2,6 382 009 10,6 1 036 216 12,7 2,7
Altmark 8 576 8,4~ 26 459 1,7- 3,1 102 994 2,8 327 627 21,5 3,2
Sachsen-Anhalt zusammen 157 330 3,0 417 607 2,6 2,7 1 806 762 6,9 4 940 578 5,9 2,7
Thiringen
Thijringer Wald 685 600 5,6 209 353 4,2 3,2 953 502 0,6 3 362 684 4,0 3,5
Saaleland 47 734 2,2 137 138 2,4 2,9 592 358 1,8- 1 744 515 1,2- 2,9
Ostthiringen 16 854 7,7- 34 819 19,0~ 2,1 200 980 1,9- 518 812 0,0 2,6
Thiiringer Kernland 35 637 6,3 71 956 3, 2,0 405 401 9,4 913 701 4,1 2,3
Nordthiringen 15 316 9,4- 43 516 10,1~ 2,8 224 632 7,4 696 494 4,4 3,1
Thiringen zusammen 181 141 2,0 496 782 0,2 2,7 2 382 873 1,8 7 238 2086 2,5 3,0
Bundesgebiet insgesamt 6 673 613 5,7 18 256 098 1,0 2,7 84 327 810 2,6 283 767 311 0,0 3,3

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gdste in Beherbergungsstétten
1.3 Nach Betriebsarten und zusammengefafiten Géstegruppen

November 1996 _ Jan, - Nov. 1896
Ankiinfte {Ubernachtungen Ankinfte {bernachtungen
Verén- Verdn- |durch- Veran-" Veran- |[durch-
Betriebsart derung derung |schnitt- derung derung [schnitt-
egen-— gegen- |liche egen— egen- |liche
- insgesamt |uber insgesamt |Uber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |Uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-|halts- |- dem Vor- dem Vor-|halts-
Stadndiger Wohnsitz der Géste jahres— jahres- |dauer 1) jahres— jahres- |dauer 1)
innerhalb / auBerhalb monat monat 2eitraum 2eitraum
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % ' Tage
Deutschland
Hotels
Bundesrep. Deutschland 3 224 854 6,2 6 023 459 5,3 . 1,9 36 306 572 3,4 79 355 760 1,5 2,2
Anderer Wohnsitz . 658 452 6,2 1319 978 5,8 ,0 8962 140 3,8 17 785 750 2,3 2,0
2Zusammen 3 883 3068 6,2 7 343 437 5,4 1,9 45 268 712 3,5 97 141 510 1,6 1
Gasthiofe ’
Bundesrep. Deutschland 487 478 3,2 983 208 2,1 2,0 6 925 096 1,9~ 16 689 402 3,9- 2,4
Anderer Wohnsitz 43 673 1,5~ 124 752 7,8- 2,5 836 584 3,9- 2119 145 6,3- 2,3
2usammen 537 151 , 1 107 ‘980 0, ,1 7 861 880 2,1- 18 808 547 4,2~ 2,4
Pensionen
Bundesrep. Deutschland 130 134 7,3 5§71 763 2,0 3,0 3 161 957 2,3 14 357 976 2,7- 4,5
Anderer Wohnsitz 14 898 14,7 52 341 5,0 3,5 258 678 0,3- 890 467 4,4~ 3,4
2usammen 205 032 , 624 104 2,2 ,0 3 420 635 ,1 15 248 443 2,8~ 4,5
Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland 757 343 6,0 1538 190 4,4 2,1 9177 688 3,0 25 796 014 1,8- 2,8
Anderer Wohnsitz 164 000 4,1 3939 739 2,9 2,4 2148 177 2,8 S5 079 693 0,6 2,4
2usammen 921 343 5,6 1997 828 4,1 ,2 11 325 865 3,0 30 875 707 1,4~ ,
Hotels, Gasthofe,

Pensionen uswW,.zZusammen X
Bundesrep. Deutschland 4 659 809 5,9 89 176 620 4,5 2,0 55 571 313 2,6 136 189 152 0,3~ 2,5
Anderer Wohnsitz 887 023 5,6 1 895 810 4,2 2,1 12 305 579 2,9 25875 055 0,98 2,1

2Zusammen 5 546 832 ,8 11 073 430 4,5 2,0 67 876 892 2,6 162 074 207 0,1- 2,4
Erholungs—- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland ' 523 805 7,3 1655 896 2,8 3,2 5 735 344 2,2 24 846 021 0,7- 4,3
Anderer Wohnsitz 10 057 7,4 57 791 1,6~ 5,7 145 091 1,7 809 330 0,1- 5,6
Zusammen 533 862 »3 1713 687 »? 3, 5 880 435 2,2 25 655 351 0,7- 4,4
Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland 67 218 10,8 248 317 2,8~ 3,7 820 118 7,6 4 379 215 4,1 5,3
Anderer Wohnsitz 24 256 4,8~ 93 448 14,89- 3,9 283 200 14,3 1 469 144 9,1 5,1
2usammen 91 474 2 341 765 6,4~ 3,7 1109 318 9,3 5 848 353 5,3 »3
Ferienhduser, -wohnungen
Bundesrep. Deutschland 86 807 22,3 505 653 15,6 5,8 3102 308 3,1 26 686 4393 0,9 8,6
Anderer Wohnsitz 5 358 3, 38 167 5,3- 7,1 158 601 2,9- 1183 77% 3,2~ 7,5
2usammen 92 166 , 543 820 13,9 5,9 3 260 309 2,8 27 870 268 0,8 ’
Hutten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl.Einr.
Bundesrep. Deutschland 244 780 6,8 509 023 2,7 2,1 4519 656 1,1 12 351 839 0,1- 2,7
Anderer Wohnsitz 26 414 4,8 54 203 0,6~ 2,1 491 619 0,9 964 864 2,9- 2,0
2usammen 271 194 ,8 6563 226 2,4 2,1 5011275 1,1 13 318 703 0,3- 2,7
Erholungsheime, Ferien-

zentren usWw. zusammen .

Bundesreﬁ6 Deutschland 922 610 8,7 2 918 889 4,3 3,2 14 177 426 2,4 ©68 263 568 0,3 4,8
Anderer Wohnsitz 68 086 1,3 243 608 7,5- 3,7 1 084 511 3,7 4 427 114 1,2 4,1
2usammen 988 696 ,1 3 162 498 ’ 3,2 15 281 937 2,5 72 630 682 0,4 4,8
/

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland 137 491 11,0- 4 011 085 9,1~ 23,2 1 780 094 1,3 48 874 379 0,0 27,5
Anderer Wohnsitz 594 19,6- 9 105 18,6~ 15,3 8 987 18,5~ 128 043 32,4~ 14,2
Zusammen 138 085 11,0- 4 020 170 9,1- 29,1 1 789 081 1, 43 002 422 0,1- 27,4

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland 5 719 910 5,8 16 106 574 0,7 2,8 71 528 833 2,5 ,253 337 089 0,0 3,5
Anderer Wohnsitz 953 703 5,1 2 149 524 2,6 2,3 13 399 077 2,9 30 430 212 0,8 2,3

Insgesamt 6 673 613 5,7 18 258 098 1,0 ,7 84 927 910 2,6 283 767 311 0,0 ,

1) Rechnerischer Wert {bernachtungen / Ankiinfte.
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1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstétten
1.3 Betriebsarten und zusammengefaBten G&stegruppen

November 1938 - Jan. - Nov. 1936
Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte bernachtungen
Verdn— Verén- |durch- Verdn- Verdn- |durch-
Betriebsart derung derung jschnitt- derung derung |schnitt-
egen— gegen— liche gegen- gegen- liche
- insgesamt |Uber insgesamt |uber Aufent- | insgesamt insgesamt |Uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts-
Sténdiger Wohnsitz der Gaste jahres- jahres- |dauer 1) jahres— jahres- (dauer 1)
innerhalb / auBerhalb monat monat 2eitraum Zeitraum
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Friheres Bundesgebiet )
Hotels
Bundesrep. Deutschland 2 620 798 5,4 4 848 586 4,0 1,9 29 069 269 2,3 63 232 738 0,1 2,2
Anderer Wohnsitz 608 160 5,8 1187 598 5,0 2,0 8 254 091 3,4 16 070 478 1,8 1,8
2usammen 3 228 3958 5,5 6 036 184 4,2 1,9 37 323 360 2,5 79 303 214 0,4 »1
Gasthife
Bundesrep. Deutschland 426 155 3,8 855 063 2,1 2,0 6 098 938 2,0- 14 693 188 4,5- 2,4
Anderer Wohnsitz 47 679 0,9- 117 416 6,0- 2,5 3903 337 3,9- 1 998 624 6,7- 2,2
2usammen 473 834 3,3 972 479 1,0 ,1 7 002 875 2,3- 16 691 812 4,8~ 2,
Pensionen
Bundesrep. Deutschland 120 137 1,0, 376 845 6,2- +3,1 2285 108 2,7-- 11 727 202 6,2- 5,1
Anderer Wohnsitz 11 807 14,0 37 270 3,2 3,2 221 785 1,6~ 729 616 5,5- 3,3
2usammen 131 944 2,0 414 115 5,5- ,1 2 506 894 2,6- 12 456 818 6,2- S,b
Hotels garnis "
Bundesrep. Deutschland 649 265 5,3 1347 345 3,8 2,1 7 939 748 1,8 22 645 3807 2,6~ 2,9
Anderer Wohnsitz 154 510 2,6 355 763 0,1- 2,3 2 032 850 1,7 4 832 065 0,9- 2,3
2usammen 803 775 , 1 703 114 3,0 2,1 9 972 398 1,8 27 277 972 2,3- 2,
Hotels, Gasthife,
Pensionen usw.zusammen .
Bundesrep. Deutschland 3 816 355 5,0 7 427 839 3,1 1,9 45 393 064 1,3 112 299 035 1,8- 2,5
Anderer Wohnsitz 822 156 4,3 1 698 053 3,0 2,1 11 412 463 2,4 23430 781 0,1 2,1
2usammen 4 638 511 ,0 9 125 8932 3,1 2,0 ‘56 805 527 1,5 135 723 816 * 1,5~ 2,4
Erholungs- und’ Ferien- )
heime, Schulungsheme
Bundesrep. Deutschiand 471 637 7,3 1503 038 2,4 3,2 4966 041 1,7 22 005 555 1,3- 4,4
Anderer Wohnsitz 3 390 6,3 54 506 1.1- 5,8 134 383 0,3- 741 034 1,7- 5,5
2usammen 481 027 , 1 557 544 2,2 3,2 5 100 424 1, 22 746 589 1,4- 4,
Ferienzentren )
Bundesrep. Deutschland 63 484 8,2 232 455 5,1~ 3,7 748 025 10,6 3 907 061 7,8 5,2
Anderer Wohnsitz 24 113 4,9~ 93 089 14,6- ' 3,9 287 341 14,4 1 464 087 9,4 5,1
, 2usammen 87 577 4,2 325 544 8,0- 3, 1 033 866 11,6 5 371 148 ,1 5,2
Ferienhéuser, -wohnungen -
Bundesrep. Deutschland 71 626 19,1 444 898 15,3 6,2 2 668 180 1,0 24 227 827 0,8- 9,1
Anderer Wohnsitz 4 810 6,5 30 973 6,2~ 6,4 149 416 2,5~ 10384 721 3,2- 7,
| 2usammen 76 4386 18,2 475 871 13,6 6,2 2 817 596 0,8 25 322 548 0,9- 9,0
Hutten, J:gendherbe en,
jugendhe: dhnl.Einr.
Bundesrep. Deutschland 202 409 9,2 408 033 7,8 2,0 3 558 522 0,6 9 376 661 0,8~ 2,6
Anderer Wohnsitz 24 800 3,9 45 663 2,1~ 1,9 455 057 1,0 849 584 1,6- 1,9
Zusammen 227 009 8,6 453 696 , ,0 4 013 579 0,6 10 226 245 0,9- 2,
Erholungsheime, Ferien-
zZentren usw. zusammen
Bundesreﬁa Deutschland 809 136 8,8 2 588 424 4,5 3,2 11 938 768 1,7 59 517 104 0,5- 5,0
Anderer Wohnsitz 62 913 0,8 224 231 8,0- 3,6 1028 797 3,7 4 149 426 1,5 4,0
2usammen 872 049 8,2 2 812 655 3,3 3,2 12 965 565 1,3 63 666 530 0,4~ 5
Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesreﬁ.) Deutschland 115 024 14,1- 3 365 040 12,6- 29,3 1524 278 0,8~ 41 783 883 3,2- 27,4
Anderer Wohnsitz 528 21,4~ 7 375 20,8- 14,0 8 154 11,4~ 106 969 24,0~ 13,1
2usammen 115 552 14,1- 3 372 415 12,6- ’ .1 532 432 0,9- 41 830 852 3,3- 27,3
Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland 4 740 515 5,1 13 381 303 1,1- 2,8 58 856 110 1,3 213 800 022 1,7- 3,6
Anderer Wohnsitz + 885 697 4,6 1 829 659 1,5 2,2 12 447 414 2,5 27687 176 0,2 2,2
Insgesamt 5 626 112 5,0 15 310 962 0,8- ,7 71 303 524 1,5 241 287 188 1,5- B

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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1 Anktinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstdtten
1.3 Nach Betriebsarten und zusammengefaBten Géstegruppen

November 1896 Jan. - Nov. 1986
Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte , Ubernachtungen
Verdn- Verén- |durch- Verén- Verén- |durch-
Betriebsart derung derung [schnitt- derung derung |schnitt-
gegen— 8egen- liche gegen- gegen— |liche
- insgesamt |Gber insgesamt |uber  ‘|Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts-
Standiger Wohnsitz der Gaste jahres—- jahres- |dauer 1) jahres- jahres- [dauer 1)
innerhalb / auBerhalb monat monat 2eitraum zeitraum
der Bundesrepublik Deutschland \
) Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Neue Lénder und Berlin-Ost
Hotels
Bundesrep. Deutschland 604 056 9,3 1174 873 11,0 1,9 7 237 303 8,2 16 123 022 7,6 2,2
Anderer Wohnsitz 50 292 9,9 132 380 13,7 2,6 708 049 8,8 1 715 274 8,6 2,4
2us ammen 654 348 9,9 1 307 2563 11,2 2,0 7 945 352 8,2 17 838 296 7,7 B
Gasthtfe
Bundesrep. Deutschland 61 323 0,7~ 128 145 2,4 2,1 826 158 0,8- 1996 214 .0,8 2,4
Anderer Wohnsitz 1 994 14,3- 7 336 29,6- 3,7 32 647 3,0- 120 521 0,4 3,7
2usammen 63 317 1,2- 135 481 0,0 ,1 858 805 0,8- 2116 735 0, »5
Pensionen
Bundesreﬁa Deutschland 69 897 20,1 194 918 22,7 2,8 876 848 18,2 2 630 774 16,6 3,0
Anderer Wohnsitz 3 091 17,4 15 071 9,8 4,9 36 893 8,9 160 851 0,7 4,4
2usammen 73 088 20,0 209 989 21, 2,9 913 741 17,8 2 791 625 15,5 ,1
Hotels garnis -
Bundesrep. Deutschland 108 078 10,4 250 845 7,8 2,2 1237 840 11,9 3 150 107 4,9 2,5
Anderer Wohnsitz 9 490 35,1 43 970 35,8 4,E 115 527 21,6 447 628 19,3 3,9
2usammen 117 568 12,1 294 815 11,0 2,5 1 353 467 12,6 3 697 735 6,5 2,7
Hotels, Gasthdfe, .
Pensionen usw.zusammen -
Bundesrep. Deutschland 843 454 9,3 1748 781 11,0 2,1 10 178 249 8,6 23 900 117 7,8 2,3
Anderer Wohnsitz 64 867 12,3 198 757 14,9 3,1 833 116 9,8 2 444 274 9,4 2,7
2Zusammen 908 321 10,0 1 947 538 11,4 2,1 11 071 365 8,7 26 344 391 7,7 2,4
Ernolungs- und Ferien- :
heime, Schulungsheime :
Bundesrep. Deutschland 52 168 8, 152 858 7,8 2,9 769 303 6,2 2 840 466 4,2 3,7
Anderer Wohnsitz ) 667 24,4 3 285 9,0~ 4,9 10 708 35,8 68 296 21,7 6,4
2usammen 52 835 6,9 156 143 7,2 3,0 780 011 6,5 2 908 782 4,6 ,
Ferienzentren
Bundesreﬁé Deutschland 3 754 87,7 15 862 50,7 4,2 74 093 15,3- 472 154 18,0~ 6,4
Anderer Wohnsitz 143 24,3 359 52,5- 2,5 1 259 9,6- 5 057 37,5- . 4,0
2usammen 3 897 84,3 16 221 43,8 4,2 75 352 15,3- 477 211 18,3- ,
Ferienhduser, -wohnungen
Bundesrep. Deutschland 15 181 40,4 60 755 18,3 4,0 434 128 18,1 2 458 666 21,8 5,7
Anderer Wohnsitz 543 18,8~ 7 194 1,4~ 13,1 9 185 9,2~ 83 055 2,4~ 8,7
2usammen 15 730 36,9 67 949 15,8 4,3 443 313 17,4 2 547 721 20,8 ,
Hutten, Jugendherbe en,
jugendherbergséhnl.Ekinr. :
Bundesrep. Deutschland 42 371 3,4~ 100 890 13,6- 2,4 961 134 3,1 2 975 178 2,3 3,1
Anderer Wohnsitz 1 814 18,4 8 540 8,5 4,7 36 562 0,1 115 280 11,8~ 3,2
2usammen 44 185 2,7- 109 530 12,2- 2,5 l997 696 ,0 3 090 458 1, 1
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. Zzusammen
Bundesrep. Deutschland 113 474 7,5 330 465 3,0 2,9 2 238 658 6,0 8 746 464 6,3 3,9
Anderer Wohnsitz 3173 11,0 19 378 0,8- 6,1 57 714 3,2 277 688 3,0~ 4,8
2usammen 116 647 7,6 349 843 2,8 3,0 2298 372 5,9 9 024 152 6,0 ,
Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland 22 467 9,5 646 025 15,0 28,8 255 816 22,0 7 030 49 24,9 27,7
Anderer Wohnsitz 66 1,5~ 1 730 7,8~ 26,2 833 54,3- 21 074 56,6— 25,3
2usammen 22533 - 9,5 647 755 14,9 28,7 256 649 21,3 7 111 570 24,2 | 27,7
Betriebe zusammen '
Bundesreﬁ(.) Deutschland 979 335 9,6 2725 271 10,8 2,8 12 672 723 8,4 38 737 077 10,0 3,1
Anderer Wohnsitz 68 108 12,2 219 865 13,1 3,2 951 663 9,2 2 743 036 6,8 2,9
Insgesamt 1 047 501 8,7 2945 136 11,0 2,8 13 624 386 8,4 42 480 113 9,8 ,1

1) Rechnerischer Wert libernachtungen / AnkUnfte.
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1 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste in Beherbergungsstdtten
1.4 Nach BetriebsgrioBenklassen *) und zusammengefaften G&stegruppen

November 1996 Jan. - Nov. ;996
Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
' veran- verdn- |durch- Verén— ver#dn- |durch-
Betriebe mit ... bis ... derung derung |schnitt- derung derung |schnitt-
Gastebetten gegen- gegen— |liche egen- egen- |liche
insgesamt |uber insgesamt |Uber Aufent- | insgesamt [uber insgesamt |uUber Aufent-
- dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts-
jahres- jahres- |dauer 1) jahres- jahres- |dauer 1)
Standlger Wohnsitz der Géste monat monat 2eitraum zeitraum .
innerhalb / auferhalb
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Deutschland
9- 1 5
Bundesrep. Deutschland 58 311 5,4 154 481 2,5 2,6 1 000 752 0,2- 4534 935 1,2- 4,5
Anderer Wohnsitz 4 556 1,3- 15 970 /1,1 3,5 82 333 5,1- 257 868 12,0- 3,1
2usammen 62 887 4,9 170 431 2,4 2,7 1083 085 0,6- 4 792 803 1,8- 4,4
12 - 14 .
Bundesrep. Deutschland 99 734 6,8 242 910 5,5 2,4 1651822 0,8 6 920 490 1,4- 4,2
Anderer Wohnsitz 8 847 2,9 26 077 5,6- 2,9 152 114 0,2- 443 910 8,0- 2,8
2usammen 108 581 6,4 268 987 4,3 2,5 1803 93 0,7 7 364 400 1,6~ ,1
15 - 19
Bundesrep. Deutschland 186 243 3,4 442 153 1,4 2,4 2948 410 1,4- 11 002 798 2,6- 3,7
Anderer Wohnsitz 17 618 1,4 62 472 1,0- 3,0 296 430 4,0- 832 862 6,4~ 2,8
2usammen 203 861 3,3 494 625 1,2 2,4 3 244 840 1,6- 11 835 660 2,9~ »
20 - . ‘
Bundesrep. Deutschland 429 880 3,3 8§72 857 1,8 2,3 6337 778 1,2- 21 199 380 3,4~ 3,3
Anderer Wohnsitz 42 104 1,2- 115 703 5,7- 2,7 690 638 2,4- 1821 799 5,3- 2,6
2usammen 471 984 2,9 1088 580 0,9 2, 7 028 416 1,3- 23 021 178 3,5- B
30 - 98 )
Bundesrep. Deutschland 2 048 395 2,8 4 799 262 0,2 2,3 26 527 148 0,8 81 236 939 1,4~ 3,1
Anderer Wohnsitz 248 024 1,0 585 544 1,0~ 2,4 3724 213 0,7 8 756 058 1,7- 2,4
2usammen 2 296 419 2,6 5 384 806 0,0 2,3 .30 251 361 0,8 89 993 057 1,4~ ,0
100 ~ 249
Bundesrep. Deutschland 1 610 826 8,6 5 381 500 0,3 3,3 18 979 197 4,7 73 656 949 1,3 3,9
Anderer Wohnsitz 253 361 8,4 558 321 7,0 2,2 3542 840 4,2 7 458 788 1,7 2,1
2usammen 1 864 187 8,6 5 933 821 0,9 »2 22 522 137 ,6 81 115 737 1,4 ,
250 - 499 -
Bundesrep. Deutschland 760 266 6,1 2 564 881 0,5- 3,4 8363574 4,8 32 615 437 1,2 3,9
Anderer Wohnsitz 184 730 7,8 381 759 9,4 2,1 2544 115 5,2 5§ 175 743 5,1 2,0
Zusammen 944 996 6,4 2 946 640 0,7 3,1 10 807 683 4,9 37 791 180 1, 5
500 - 939 )
Bundesrep. Deutschland 380 414 9,2 1092 334 3,5 2,9 4100 0S8 5,2 14 861 340 3,4 3,6
Anderer Wohnsitz 127 698 9,4 246 523 2,8 1,9 1579 407 3,8 - 3 404 885 0,9 2,2
2usammen 508 112 ,3 1338 857 3,4 ,6 © 679 465 4,8 18 266 225 2,9 ,
1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland 145 841 23,4 456 218 7,3 3,1 1620 094 14,8 7 308 771 6,3 4,5
Anderer Wohnsitz 66 765 0, 167 155 4,2- 2,5 786 887 8,4 2 278 299 9,8 2,9
2usammen 212 608 15,0 623 371 3,8 B 2 406 981 12, 9 587 070 7,1 ,
Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland 5 719 910 5,8 16 106 574- 0,7 2,8, 71 528 833 2,5 253 337 089 0,0 3,5
Anderer Wohnsitz 953 703 5,1 2 148 524 2,6 2,3 13 399 077 2,9 30 430 212 0,8 2,3
Insgesamt 6 673 613 5,7 18 256 088 1,0 2,7 84 927 810 2,6 283 767 311 B 3,3

s) Anzahl der vorhandenen Gdstebetten.-1) Rechnerischer
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1 Ankunfte , Ubernachtun

e
4 Nach Betr:.egsgrbﬂenklassen *) und zusammengefaften Géstegruppen

n und Aufenthaltsdauer der Gdste in Beherbergungsstétten

November 1936 Jan. - Nov. 1986
Ankiinfte Ubernachtungen Ankinfte Ubernachtungen
Veran- Verén- |durch- Veran- Verdn- |durch-
Betriebe mit ... bis ... derung derung [schnitt- derung derung |schnitt-
Géastebetten egen— gegen- liche gegen- gegen— liche
insgesamt {Uber -~ |insgesamt |Uber Aufent- | insgesamt jUber insgesamt |uber Aufent-
- dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts—
jahres- jahres- |dauer 1) jahres— jahres- |dauer 1)
Standiger Wohnsitz der Gaste monat monat zeitraum zZeitraum
innerhalb / auBerhalb
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
! Friheres Bundesgebiet
g- 1
Bundesrep. Deutschland 42 858 2,7 118 266 0,5~ 2,8 822 340 1,7- 4 066 746 2,2- 4,9
Anderer Wohnsitz 4 087 3,4~ 13 421 6,9- 3,3 75 318 5,6~ 235 818 12,0- 3,1
2usammen 45 945 ,1 131 687 1,2- 2, 897 656 2,0- 430252 . 2,8- ,8
12 - 14 ) .
Bundesrep. Deutschland 75 518 1,8 186 561 0,4~ 2,5 1 386 067 2,1- 6 181 471 3,2- 4,5
Anderer Wohnsitz 8 087 0,7 22 656 9,9- 2,8 142 252 1,4~ 409 937 7,4~ 2,9 .
2usammen 83 605’ 1,7 208 217 1,6- y 1 508 318 2,1- 6 591 468 3,5- ,
15 - 19 ’
Bundesrep. Deutschland 149 433 2,6 357 454 0,3- 2,4 2 466 490 3,1- 9 750 808 4,1~ 4,0
Anderer Wohnsitz 15 985 0,1- 46 044 3,4- 2,9 276 552 4,5- 767 988 6,9- 2,8
Zusammen 165 418 2,3 403 498 0,7- 2,4 2743 042 3,2- 10 518 797 4,3- ,»8
20 - 29 - N
Bundesrep. Deutschland 344 216 1,3 787 143 0,3~ 2,3 5 282 307 2,8- 18 5393 944 4,6- 3,%
Anderer Wohnsitz 38 952 1,8- 102 434 6,9~ 2,8 652 814 2,7- 18673534 5,9- 2,6
2usammen 383 168 1,0 889 577 1,1- 2, 5 8935 121 2,8~ 20 273 478 4,7~ ,4
30 - 99
Bundesrep. Deutschland 1 720 091 2,3 4062 280 0,8- 2,4 22 076 073 0,3- B3 259 847 2,7- 3,1
Anderer Wohnsitz 231 563 1,3 633 200 0,5- 2,3 3493 732 0,3 8 087 467 1,8- 2,3
Zusammen 1 951 660 2,2 4595 480 0,7- 2,4 25 569 811 0,2- 77 347 314 2,6~ ,0
100 - 243
Bundesrep. Deutschland 1 376 688 7,6 4 603 358 1,4- 3,3 15 851 246 3,2 62 340 861 0,2~ 3,9
Anderer Wohnsitz 237 537 7,1 508 113 4,6 2,1 3328 199 3,3 6 882 096 1,2 2,1
Zusammen 1 614 225 7,5 5111 471 0,9- ,2 19 173 445 ,2 68 222 957 0,1- »
250 - 489
Bundesrep. Deutschland 621 706 7,1 2074 883 1,3~ 3,3 B 606 058 4,8 26 043 467 1,0- 3,9
Anderer Wohnsitz 168 188 7,1 322 323 8,0 1,9 2 319 328 4,8 4 434 054 3,0 1,9
2usammen 783 834 7,1 2 397 206 0,2- , 8 925 388 ,8 130 477 521 0,4- 3,4
500 - 999
Bundesrep. Deutschland 284 065 5,9 814 811 2,4~ 2,9 3023 015 4,7 11 226 947 0,7 3,7
Anderer Wohnsitz 118 050 10,1 223 758 2,7 1,9 1 4238 064 4,2 3 049 687 0,8 2,1
2usammen 402 115 7,1 1038 569 1,3- , 4 452 079 4,6 14 276 634 0,6 3,2
1 000 und mehr .
Bundesrep. Deutschland 125 940 26,3 376 547 0,8 3,0 1 362 508 15,2 6 135 930 2,7 4,5
Anderer Wohnsitz 63 142 0,3~ 167 710 5,0- 2,5 730 157 8,1 2 140 537 10,4 2,8
2usammen 189 082 15,7 534 257 1,0- , 2 092 665 12,6 8 276 467 4,6 0
Betriebe zusammen :
Bundesreﬁ(.’ Deutschland 4 740 515 5,1 13 381 303 1,1- 2,8 58 856 110 1,3 213 600 022 1,7- 3,6
Anderer Wohnsitz 885 597 4,6 1 929 659 1,5 2,2 12 447 414 2,5 27687 178 0,2 2,2
Insgesamt 5 626 112 5,0 15 310 982 0,8- 2,7 71 303 524 1,5 241 287 198 1,5- B

%) Anzahl der vorhandenen Géstebetten.-1) Rechnerischer
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1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstétten

1.4 Nach Betriebsgridfenklassen ®) und zusammengefaften Gdstegruppen

%) Anzahl der vorhandenen Géstebetten.-1) Rechnerischer Wert iUbernachtungen / Ankiinfte.

-20-

November 1836 Jan. - Nov. 1996
Ankiinfte Ubernachtungen Anklnfte Ubernachtungen
Veran- Verdn- |durch- veran- Verdn—- |durch-
Betriebe mit ... bis ... derung derung |schnitt- derung derung jschnitt-
' Géstebetten gegen-— egen—- |liche gegen— egen—- |liche
insgesamt |tber insgesamt |lber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |(Uber Aufent-
- dem Vor- dem Vor-jhalts- dem Vor- dem Vor-jhalts-
jahres— jahres- {dauer 1) jahres- jahres— {dauer 1)
Standiger Wohnsitz der Gaste monat monat zeitraum zeitraum .
innerhalb / auBerhalb
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Neue Lénder und Berlin-Ost
g- 11
Bundesrep. Deutschland 15 453 13,7 36 195 13,8 2,3 178 412 7,0 468 189 9,1 2,6
Anderer Wohnsitz 469 22,8 2 549 82,7 5,4 7017 0,5 22 052 12,7- '3,1
2usammen 15 822 14,0 38 744 16,7 2,4 185 429 57 490 241 ,9 ,6
12 - 14 :
Bundesrep. Deutschland 24 216 25,7 56 348 31,1 2,3 285 755 17,3 739 019 17,7 2,6
Anderer Wohnsitz 760 33,6 3 421 37,4 4,5 g 862 21,2 33 913 15,9 3,4
2usammen 24 978 25,9 59 770 31,5 ’ 295 617 17,5 772 932 17,6 ,
15 - 19 '
Bundesrep. Deutschland 36 810 7,1 84 693 9,7 2,3 481 920 8,3 1 251 989 11,3 2,6
Anderer Wohnsitz 1 633 18,3 6 428 21,1 3,8 19 878 3,5 64 874 0,4 3,3
2usammen- 38 443 ,5 91 127 10,4 , 501 798 ,»1 1 316 863 10,7 2,6
20- 29 .
Bundesrep. Deutschland 85 664 12,1 185 714 11,7 2,2 1055 471 7,6 2 605 436 6,6 2,5
Anderer Wohnsitz 3 152 9,2 13 269 4,4 4,2 37 824 2,6 142 265 2,1 3,8
2usammen 88 816 12,0 198 983 11,2 , 1 093 295 B 2 747 701 6,3 2,5
30 - 98
Bundesrep. Deutschland 328 304 5,4 736 982 5,7 2,2 4451 068 6,4 11 977 152 6,7 2,7
Anderer Wohnsitz 16 455 2,3- 52 344 6,2~ 3,2 230 481 6,1 668 591 1,3~ 2,
Zusammen 344 758 ,0 789 326 4,8 ,3 - 4681 550 » 12 645 743 6,2 ,
100 - 248
Bundesrep. Deutschland 234 138 15,0 778 142 11,7, 3,3 3127 951 13,3 11 316 088 10,9 3,6
Anderer Wohnsitz 15 824 32,4 50 208 39,8 3,2 214 741 21,4 576 692 8,0 2,7
Zusammen 2438 952 18,0 828 350 13,1 ’ 3 342 692 13,8 11 892 780 10,7 B
250 - 489 .
Bundesrep. Deutschland 138 560 1,5 483 998 3,4 3,5 1 757 516 4,9 6 671 970 10,7 3,7
Anderer Wohnsitz 16 542 17,5 59 436 17,9 3,6 224 787 9,9 741 689 19,2 3,3
2usammen 165 102 ,0 549 434 ,8 ’ 1 982 303 » 7 313 659 11,5 ,
500 ~ 999
Bundesrep. Deutschland 96 3439 20,3 277 523 25,9 2,9 1077 043 6,6 3 634 393 12,6 3,4
Anderer Wohnsitz 9 648 1, 22 765 4,2 2,4 160 343 0,2- 355 198 4,1 2,4
2usammen 106 987 18,3 300 288 23,9 , 1 227 386 »7 3 989 531 11,8 ,
1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland 138 901 8,0 79 669 53,5 4,0 257 586 13,1 1 172 841 30,0 4,6
Anderer Wohnsitz 3 623 19,2 9 445 11,4 2,6 56 730 11,8 137 7682 2,0 2,4
2Zusammen 23 524 )5 89 114 47,6 ’ 314 318 12,8 1 310 603 26,3 4,2
Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland ‘979 395 9,6 2725 271 10,8 2,8 12 672 723 8,4 39 737 077 10,0 3,1
Anderer Wohnsitz 68 106 12,2 219 865 13,1 3,2 g51 663 9,2 2 743 038 6,8 2,9
Insgesamt 1 047 501 9,7 2945 138 11,0 2,8 13 624 386 8,4 42 480 113 ,8 ,1



1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Giste in Beherbergungsstétten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusammengefaften Géstegruppen

November 1336 Jan. - Nov. 1896
Gemeindegruppe - I
' Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
Veran- Verén- |[durch- Verdn- verédn— |durch-
- derung derung |[schnitt- derung derung |schnitt-
gegen— gegen- liche gegen— gegen— |liche
insgesamt |Uber insgesamt |dber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-fhalts- dem Vor- dem Vor-|halts-
Sténdiger Wohnsitz der G3ste jahres— jahres— [dauer 1) jahres—- jahres- |dauer 1)
innerhalb / aufBerhalb monat monat zeitraum zeitraum
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage,
Deutschland
\
Mineral- und Moorbéder
Bundesrep. Deutschland 337 256 1,7- 2 855 189 10,2~ 8,5 4346882 - . 0,6- 40 534 744 4,9~ 9,3
Anderer Wohnsitz 286 540 1,2- 68 173 0,5 2,8 446 085 3,8 1 149 060 0,1 2,6
2usammen 3863 796 1,7- 2 823 372 10,0~ ’ 4 793 087 0,1—. 41 683 804 4,8- 8,7
Heilklimatische Kurorte
Bundesrep. Deutschland 108 755 4, 695 873 2,5~ 5,4 2 358 826 2,4- 15 273 481 3,5~ 6,5
Anderer Wohnsitz 11 012 10,5 32 549 5,2 3,0 308 093 1,9- 1 008 769 3,1- 3,3
Zusammen 120 767 4,6 628 422 ,1- ’ 2 667 919 2,4- 16 282 250 3,5~ 6,1
Kneippkurorte
Bundesreﬁt.) Deutschland 113 438 7,2 629 901 8,5~ 5,6 1666 933 1,3- 10 922 389 3,9- 6,6
Anderer Wohnsitz 9 481 3,1- 28 523 7,9- 3,0 192 529 1,8- 645 313 . 7,4~ 3,4
Zusammen 122 920 8,3 658 424 6,5- B 1 859 462 1,4~ 11 567 702 y1- ’
Heilbédder zusammen
Bundesrep. Deutschland 560 450 1,1 4 080 973 8,6- 7,3 8372 741 1,2- 66 730 614 4,4- 8,0
Anderer Wohnsitz 47 033 0,8 129 245 0,4- 2,7 947 707 0,7 2 803 142 2,9- 3,0
!
2usammen 607 483 1,1 4 210 218 8,3- , 9 320 448 1,0- 68 533 756 4,4- 5
Seebéder )
Bundesrep. Deutschland 96 916 3,2- 632 034 6,9~ 6,5 2 713 664 0,4~ 22 390 333 1,3~ 8,3
Anderer Wohnsitz 3 778 22,1 13 327 0,3- 3,5 41 402 7,1 159 793 6,6 .3,9
2usammen 100 694 2,4~ B45 361 6,8- ,4 2 755 066 0,3- 22 550 126 1,2- ,
Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland 275 191 6,2 829 065 5,8- 3,4 4501040 0,9 21 414 367 2,2- 4,8
Anderer Wohnsitz 18 428 6,3 65 614 4,5 3,0 412 963 0,2 1 426 216 1,4~ 3,5
2usammen 293 618 6,2 884 679 5,3- 3,4 4 914 003 0,9 22 840 583 2,1- 4,6
Erholungsorte
Bundesrep. Deutschland 325 058 7,7 936 879 6,0 2,8 5 182 498 1,2- 20 927 564 2,8- 4,1
Anderer Wohnsitz 24 769 0,9 72 199 13,2~ 2,9 503 621 0,7- 1757 758 3,8- 3,5
2usammen 349 828 , 1 008 078 B 2, 5 666 119 1,1- 22 685 323 2,9~ »0
Sonstige Gemeinden 2) ’
Bundesrep. Deutschland 4 462 294 6,5 9 527 623 6,2, 2,1 50 778 890 3,9 121 874 221 3,7 2,4
Anderer Wohnsitz 859 695 5,4 1879 138 3,5 2,2 11 493 384 3,3 24 283 302 1,7 2,1
2usammen 5 321 989 »3 11 406 762 5,7 2,1 62 272 274 ,8 146 157 523 3,4 B
Gemeindegruppen ,
zusammen
Bundesrep. Deutschland 5 719 910 5,8 16 108 574 0,7 2,8 71 528 833 2,5 253 337 099 0,0 3,5
Anderer Wohnsitz 953 703 5,1 2 149 524 2,6 2,3 13 399 077 2,89 30 430 212 0,8 2,3
Insgesamt. 6 673 613 5,7 18 256 098 1, 2,7 84 927 910 ,6 283 767 311 0,0 B

-
\

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankinfte.- 2) Alle Gemeinden im Gebiet der neuen Lénder und Berlin-Ost sind in "Sonstige

Gemeinden" enthalten.

'
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1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstétten

1.5 Nach Gemeindegruppen ;Jnd zusammengefaften Gastegruppen

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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November 1996 . Jan. - Nov. 1998
Gemeindegruppe - - -
Ankinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
Verdn— Verén- |durch- Veraén-— Verén- [durch-
- derung derung ‘|schnitt- derung derung |schnitt-
egen- egen— |liche egen— . gegen- |liche
N insgesamt |uber insgesamt |uber Aufent- | insgesamt ]Uber insgesamt |Uber Aufent-
dem Vor- dem Vor-|halts- dem Vor- dem Vor-|halts-—
Standiger Wohnsitz der Géste jahres— jahres- [dauer 1) jahres- jahres— |dauer 1)
innerhalb / auferhalb monat monat zeitraum zeitraum .
der Bundesrepublik Deutschland ]
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Friheres Bundesgebiet
Mineral- und Moorbéder
Bundesrep. Deutschland 337 256 1,7- 2 855 199 10,2- 8,5 4 346 982 0,5—- 40 534 744 4,9- 9,3
Anderer Wohnsitz 26 540 1,2- 68 173 0,5 2,6 445 085 3,8 1 149 060 0,1 2,6
2usammen 363 796 1,7- 2 923 372 10,0- , 4 793 087 0,1- 41 683 804 4,8- ,
Heilklimatische Kurorte
Bundesrep. Deutschland 109 755 4,0 595 873 2,5- 5,4 2 358 826 2,4- 15 273 481 3,5- 8,5
Anderer Wohnsitz 11 012 10,5 32 549 5,2 3,0 309 093 1,9- 1 008 7868 3,1- 3,3
2usammen 120 767 4,6 628 422 ,1- B 2 667 918 2,4~ 18 282 250 3,5- »1
Kneippkurorte
Bundesrep. Deutschland 113 439 7,2 629 901 6,5- 5,6 1 666 933 1,3- 10 922 389 3,9~ 6,6
Anderer Wohnsitz 9 481 3,1~ 28 523 7,8- 3,0 192 529 1,8- 645 313 7,4~ 3,4
2usammen 122 3920 6,3 658 424 6,5- 5, 1 859 462 1,4- 11 567 702 4,1- 6,2
Heilbdder zusammen
. Bundesrep. Deutschland 560 450 1,1 4 080 973 8,6- 7,3 8 372 741 1,2- 66 730 614 4,4~ 8,0
Anderer Wohnsitz 47 033 0,9 128 245 0,4~ 2,7 947 707 0,7 2 803 142 2,9~ 3,0
2usammen 607 483 1,1 4 210 218 8,3~ 8, 8 320 448 1,0~ 69 533 756 4,4- 7,
Seebader
Bundesrep. Deutschland 96 916 - 3,2- 832 034 6,9~ 6,5 2 713 664 0,4- 22 390 333 1,3- 8,3
Anderer Wohnsitz 3778, 22,1 13 327 0,3- 3,5 41 402 7,1 188 793 8,6 3
2usammen 100 694 2,4~ 845 361 8,8- 8, 2 755 086 0,3- 22 8§50 126 1,2- B
Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland 275 191 6,2 929 065 5,8- 3,4 4501 040 0,9 21 414 367 2,2~ 4,8
Anderer Wohnsitz 18 428 6,3 55 614 4,5 3,0 412 963 0,2 1 426 218 1,4- 3,5
2usammen 2393 619 6,2 984 679 »3- 3, 4 914 003 0,3 22 840 583 2,1~ B
Erholungsorte
- Bundesrep. Deutschland 325 058 - 7,7 936 879 6,0 2,9 5 162 498 1,2- 20 827 564 2,8- 4,1
Anderer Wohnsitz 24 769 0,9 72 199 13,2- 2,9 503 621 0,7- 1757 758 3,8-, 3,
2usammen 349 828 7,2 1009 078 4,4 , 5 666 119 1,1- 22 685 323 2,9- B
Sonstige Gemeinden
Bundesrep. Deutschland 3 482 839 8,7 6 802 352 4,4 2,0 38 106 167 2,5 82137 144 0,9 2,2
Anderer Wohnsitz 791 589 4,9 18659 274 2,3 2,1 10 541 721 2,8 21 540 266 1,0 2,0
Zusammen 4 274 488 5, 8 461 626 , ,0 48 647 888 2,5 103 677 410 1,0 2,1
Gemeindsgruppen
zusammen
Bundesrep. Deutschland 4 740 515 5,1 13 381 303 1,1- 2,8 58 856 110 1,3 213 600 022 1,7- 3,6
Anderer Wohnsitz 885 597 4,6 1 829 659 1,5 2,2 12 447 414 2,5 27 687 178 0,2 2,2
Insgesamt S 626 112 5,0 15 310 962 0,8~ 2,7 71 303 524 1,5 241 287 198 s5~ B



Deutschland
1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste in Beherbergungsstétten
1.6 Nach GemeindegrtBenklassen und zusammengefafiten Gastegruppen

November 13386 Jan. - Nov. 1938
Gemeinden mit ... - ~
bis unter ... Eimwohnern Ankilinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
Veran- Verén-  durch- vVerén- verén- |durch-
derung derung |schnitt- derung derung |schnitt-
- gegen- gegsn- liche Eegen- 8egen- liche
insgesamt |{Uber insgesamt |Uber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |(Ober Aufent-
dem Vor- dem Vor-{halts- dem Vor- dem Vor-|halts-
jahres— jahres- jdauer 1) jahres- jahres- |dauer 1)
Sténdiger Wohnsitz der Géste monat monat N zeitraum zeitraum
innerhalb / auBerhalb .
der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
unter 2 000
n Bundesre&.) Dsutschland 453 441 10,1 1 387 302 4,2 3,1 7 478519 3,3 32 652 024 1,5 4,4
* Anderer Wohnsitz 42 181 1,9- 130 385 16,0~ 3,1 689 053 1,3- 2 387 938 4,1- 3,6
1
Zusammen 435 622 ,0 16517 687 1 ,1 8147 572 ,9 35 0338 960 1,1 ,
,2 000 - 5 000
Bundesrep. Deutschland 586 666 7,1 2184 454 2,6 3,7 9469 391 2,0 45 811 302 0,5 4,8
Anderer Wohnsitz 46 171 6,4 118 950 3,8 2,6 917 765 1,8 2 439 269 2,3- 2,7
2Zusammen 632 837 7,1 2 303 404 , ,6 10 387 156 , 48 250 571 , ,
5 000 - 10 000
Bundesreaé Deutschland 676 864 4,3 2747 473 1,0 4,1 9 894 636 1,2 48 876 968 0,9-, 4,9
Anderer Wohnsitz 53 468 4,5 167 066 6 3,1 970 405 5,1 2 831 267 »9 3,0
Zusammen 730 332 , 2 914 539 1,2 ,0 10 865 041 1,5 51 768 235 ,5- ,
\
10 000 - 20 000
Bundesrep. Deutschland 772 710 4,3 2897 150 5,6- 3,7 '9 961 338 1,0 43 488 541 2,0~ 4,4
Anderer Wohnsitz 82 143 3,5 190 462 2,0 2,3 1 441 130 3,1 3 227 394 0,4 2,2
2usammen 854 853 ’ 3 087 612 y2- ,6 11 402 468 1, 46 715 935 1,8- 1
20 000 ~ 50 000
Bundesrep. Deutschland 829 064 , 2,5 2 238 907 2,4- 2,7 9 858 775 0,8 30 593 609 1,7- 3,1
Anderer Wohnsitz . S0 280 0,6 212 254 0,3 2,4 1307 934 0,2 3 004 380 0,6— 2,3
2usammen 919 344 ’ 2 451 161 »2- ,7 11 186 703 , 33 597 989 1,6~ ,
50 000 - 100 000
Bundesrep. Deutschland 418 210 1,9 830 601 0,4 2,2 5 021 860 3,0 12 577 797 2,1 2,5
Anderer Wohnsitz 64 560 6,8 141 204 2,7 2,2 913 225 3,4 1 918 997 1,6 2,1
2usammen 482 770 2,6 1071 805 0,7 ’ 5 935 085 , 14 4396 794 ,0 ,4
100 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland 1 982 955 8,0 3 720 687 5,9 1,9 19844314 4,7 39 336 858 2,0 2,0
Anderer Wohnsitz 574 900 6,5 1189 203 5,1 2,1 7179 565 3,6 14 560 969 1,4 2,0
2usammen 2 557 855 7,7 4908 830 » 1,9 27 023 878 4,4 53 897 827 1,9 2,0
Gemeinden zusammen )
Bundesrep. Deutschland 5 719 910 5,8 16 106 574 0,7 . 2,8 71528 833 2,5 253 337 099 0,0 3,5
Anderer Wohnsitz 953 703 5,1 2 149 524 2,6 2,3 13 398 077 2,3 30 430 212 0,8 2,3
Insgesamt 6 673 613 5,7 18 256 038 1, 2,7 84 927 910 2,6 283 767 311 s

-

¢

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankinfte.
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1 Ankinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste in Beherbergungsstétten
1.7 Nech ausgewdhlten Herkunftsldndern

November 1396 . - Nov. 1996
Ankinfte Ubernachtungen AnkUnfte Ubernachtungen
ver- Ver- durch- Ver- Ver- durch-
an- an- schn. an- &n- schn.
. derung . derung A Au{- . derung " derung Au{-
insgesam egen—| insgesam egen—|An- |ent- |insgesam egen—| insgesam egen—{An~ |ent-
Herkunftsland ° gber 8 teil fhalts- 8 8 teil |halts-
(sténdiger Wohnsitz) vor}.- Vorj. 1) |deuer Vorj.- Vorj - 1) |deuer
monat monat 2) zeit- zeit- 2)
raum raum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Deutschland !
Bundesrepublik Deutschland 5719810 5,8 16106574 0,7 88,2 2,8 71 528 833 2,5 253 337 033 0,0 89,3 3,8
Ausland ’
Europa
8altische Staaten 4 624 19,5- 12 767 8,6- 0,6 2,8 62 293 5,6~ 169 121 1,6 0,6 2,7
Belgien 37344 7,0 81 787 3,0 3,8 2,2 522 971 2,4 1 281 0,5 4,2 2,5
Dénemark 32 794 13,8 63 057 14,0 2,9 1,9 521 006 1,4 1009 100 1,2- 3,3 1,9
Finnland 8 322 1,1- 18 368 3,6- 0,9 2,2 122 0,6 253 946 0,7- 0,8 2,1
Frankreich 51 784 2,4 108 346 8,1 5,0 2,1 702 584 1,5- 1461943 0,8~ 4,8 2,1
Griechenland 73% 6,0 19 468 10,1 0,9 2,6 87 596 2,2- 2 38 6,9~ 0,7 2,6
Grofbrit. und Nordu-land 93 915 6,4 207 229 1,4 9,6 2,2 1268582 4,5 2 760 827 1,1- 9,1 2,2
Irland, Republik 4 422 36,2 11 485 18,5 0,5 2,6 43538 0,4 107 597 65,0- 0,4 2,5
Island 133 5,0 2918 0,3- 0,1 2,2 13 141 2,6- 500 12,5~ 0,1 2,2
Italien 54 087 5,7 118 377 1,5- 65,5 2,2 745 385 8,8 1 640 417 5,5 5,4 2,2
Luxemburg 543% 1,9 11726 2,5- 0,5 2,2 74 030 2,3 201 1,4- 0,7 2,7
Niederlande 94 724 1,8- 225 228 8,5~ 10,5 2,4 1727 318 2,3 818 100 1,6 15,8 2,8
Norwegen 11 042 6,2 20 858 2,6 ,0. 1,9 1899 388 0,5 350 424 8,7- 1,2 1,8
Usterrsich 4 454 8,1 100 594 8,9 4,7 2,2 576 919 3,8 1234486 2,86 4,1 2,1
Polen 26 338 5,4 87 762 1,9- 4,1 3,3 273 643 11,2 856 120 0,8~ 2,8 3,1
Portugal 5314 3,8 20 538 27,0 1,0 3,9 69 792 - 5,0 236 863 12,5 0,8 3,4
RuBland 21515 2,8 64 291 10,8- 3,0 3,0 202 633 7,9 663 851 6,2- 2,2 3,3
Schweden 34 492 49,9 64 566 6,7 3,0 1,9 549 388 4,1 918 732 1,0 3,0 1,7
Schweiz 57 307 8,9 106 598 2,2 5,0 1,9 755 663 2,6 16556 267 0,8 5,1 2,1
Spanien 21 432 17,9 46 247 14,5 2,2 2,2 307 486 9,6 649 753 6,5 2,1 2,1
Tschechische Republik 16 497 0,4~ 42 864 5,8 2,0 2,6 169 162 0,3- 451 841 1,1 1,5 2,7
Tirkei 10 729 14,2 27 601 13,2 1,3 2,6 105 119 4,8 281 678 3,8 0,9 2,7
Ungarn 10 775 0,5- 29795 0,5- 1,4 2,8 124 625 2,7- 336 916 3,1~ 1,1 2,7
Sonstige europ. Liénder 23 018 0,3 60 289 4,2- 2,8 2,6 240 157 1,8 658 403 2,5- 2,2 2,7
2Zusammen 681 080 5,2 1552 71 1,2 72,2 2,3 9470668 3,3 22168486 0,5 72,9 2,3
Afrika §
Republik Sudafrika 3187 3,4 7620 7,3- 0,4 2,4 41 360 5,3- 101 820 »7- 0,3 2,5
Sonstige afrik. .Lénder 6 366 13,1 18 044 4,8 0,8 2,8 70 342 2,2 211 818 2,7- 0,7 3,0
2usammen 8553 7,0 25 664 0,8 1,2 2,7 111 702 0,7- 313 638 - 1,0 2,8
Asien :
Arabische Golfstaaten 6726 21,8 17 515 30,6 0,8 3,1 71 054 21,7 220 411 12,6 0,7 3,1
China Volksrep. und Hongkong 12 254 24,1 30 075 8,7 1,4 2,5 122 044 13,4 315 033 1,6 1,0 2,6
Israsel 6 425 11,0 16 831 11,6 0,8 2,6 99 878 5,8 274 502 2,6 0,9 2,7
Japan 46 644 6,7- 83 000 1,4~ 3,9 1,8 766 310 0,6~ 1255154 1,3 4,1 1,6
Sudkorea 6 554 20,3 13 846 18,2 0,6 2,1 102 948 28,3 191 662 22,8 0,6 1,9
Taiwan . 4 535 82,8 11 332 125,3 0,5 2,5 60 771 24,8 147 005 50,6 0,5 2,4
Sonstige asiat. Lénder 21 578 4,0~ 61 208 10,5~ 2,4 2,4 273 464 6,0- 649 654 10,7- 2,1 2,4
2Zusammen 103 776 3,0 223 807 4,4 10,4 2,2 1496 463 3,0 305341 2,0 10,0 2,0
Amerika ’
Kanada 7710 0,6 18399 7,8 0,9 2,4 122595 2,1 261 878 2,7 0,9 2,1
USA 93 353 6,3 21883 9,0 10,2 2,2 1507 648 3,3 3165424 4,9 10,4 2,1
Mittelamerika und Karibik 2 680 46,5 6 548 27,0 0,3 2,4 33 7%%2 1,5 88 377 3,0 0,3 2,6
Brasilisn 5326 1,0 13334 4,1 0,6 2,5 83 513 4,9- 199 155 5,5- 0,7 2,4
Sonstige sidamerik. Lander 5314 4,9 12 332 3,4 0,6 2,3 83 838 7,6 197 274 5,3 0,6 2,4
2usammen 120 383 6,2 270 6% 8,8 12,6 2,2 1831317 3,0 3912 108 4,1 12,9 2,1
Australien, Neuseeland und
Ozeanien
2usammen 8 944 15,2 18 215 7,2 0,8 2,0 141 621 7,6 277 s28 0,5- 0,9 2,0
Ohne Angabe 29 957 3,8 58 481 5,1 2,7 2,0 347 299 7,5- 705 031 8,9~ 2,3 2,0
Ausland zusammen 963 703 5,1 ‘21496524 2,6 11,8 2,313399 077 2,9 30430212 0,8 10,7 2,3
AnkUnfte/Ubern. insgesamt 6673613 5,7 18 256 098 1,0 100,0 2,7 84 927 910 2,6 283 767 311 0,0 100,0 3,3.°

1) Bei Ubernachtungen von Gasten aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen (ibernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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1 Anklnfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der G&ste in Beherbergungsstétten

1.7 Nach ausgewdhlten Herkunftsléndern

November 1996

Jan. - Nov. 1986
Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte {bernachtungen
' Ver- Ver- durch- Ver- Ver- durch-
&n— an- schn. an- an- schn.
derung derung Auf- . derung derung Auf-
insgesamt gegen- insgesamt Eegen— An- lent- |insgesamt |gegen-| insgesamt |gegen—{An- ient-
Herkunftsland ber ber |teil lhalts- uber Uber }teil {halts-
(standiger Wohnsitz) vorj.- vorj.- 1) |dauer vorj.- vorj.- 1) |dauer
monat monat 2) zeit- 2eit- 2)
raum . raum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
. Friheres Bundesgebiet
Sundesrepublik Deutschland 4 740 515 5,1 13 381 303 1,1- 87,4 2,8 58 856 110 1,3 213 600 022 1,7- 88,5 “3,6
Ausland
Europa
Baltische Staaten 4 263 15,2- 11 468 4,8- 0,6 2,7 55 707 6,7- 146 549 1,8 0,5 2,8
Belgien 3554 7,2 76 133 1,2 3,9 2,1 436 475 2,2 1208 716 0,6~ 4,4 2,4
Dénemark 28 178 10,8 52 895 9,4 2,7 1,9 458 831 0,6 884 533 1,6~ 3,2 1,9
Finnland 7816 1,0 17 034 5,1 0,9 2,2 113 138 0,1~ 233 164 0,6 0,8 2,1
Frankreich 48 405 1,6 94 425 2,9 4,9 2,0 652 929 .2,8- 322 356 3,2- 4,8 2,0
Griechenland 6 972 4,0 17 827 7,5 0,9 2,6 83 544 2,1~ 209 251 6,3- 0,8 2,5
Gropbrit. und Nordirland 88 474 6,2 186 715 1,1 9,7 2,1 1130868 4,6 2523983 0,8- 9,1 2,1
Irland, Republik 4 169 39,5 10 451 30,4 0,5 2,5 40 831 1,1 95 759 3,6- 0,3 2,3
Island 1295 4,4 2717+ 5,2- 0,1 2,1 18 210 3,6- 33 403 16,3- 0,1 2,2
Italien 50 326 5,7 102 385 1,6 5,3 2,0 698 892 8,0 434 921 4,4 5,2 2,1
Luxemburg 5066 2,0 10 511 4,7- 0,5 2,1 69 620 2,0 191 721  0,2- 0,7 2,8
Niederlande 87 827 1,9- 209 521 8,3- 10,9 2,4 186198932 2,0 4561334 1,3 18,5 2,8
Norwegen 10 047 4,8 18 838 3,7 1,0 1,8 181 797 0,5- 318 044 9,2- 1,1 1,7
fsterreich 42 596 8,5 89 356 §,0 4,6 2,1 623 256 3,3 1088 515 2,8 4,0 2,1
Polen 22 334 2,1 69 122 7,4~ 3,6 3,1 233 377 9,7 684 798 2,1- 2,5 2,9
Portugal 4548 0,4- 1183% 3,9- 0,6 2,6 60 584 2,5 161 250 8,9- 0,5 2,5
Rufiland 18 376 3,2 51 507 12,6~ 2,7 2,8 170 376 8,5 523 450 1,8- 1,9 3,1
Schweden 31088 9,0 56 884 6,1 2,9 1,8 491 023 3,0 809 921 0,6 2,9 1,6
Schweiz 54 169 ' 7,9 99 103 0,2 5,1 1,8 701 582 1,6 1432 764 0,5- 5,2 2,0
Spanien 20 435 17,7 43 153 13,0 2,2 2,1 230660 9,1 . 605372 65,5 2,2 2,1.
Tschechische Republik 14 253 3,1- 34 427 0,0 1,8 2,4 147 281 2,0~ 357 214 5,8- 1,3 2,4
Turkei 8927 13,5 22 72 7,0 1,2 2,3 98 186 5,0 245 861 2,4 0,9 2,5
Ungarn . 8773 1,4~ 26999 2,7 1,4 2,8 113 016  3,1- 295 974 3,7- 1,1 2,6
Sonstige europ. Ldnder 19 830 1,8- 47 938 8,4- 2,5 2,4 209 264 1,0 531 884 4,8- 1,9 2,5
2usammen 625 687 4,8 1364 177 0,3~ 70,7 2,2 8719 287 2,7 19908 737 0,3- 71,8 2,3
Afrika ' ,
Republik Stdafrika 3128 3,2- .7 448 86,2- 0,4 2,4 40 391 5,4- 99 300 8,6- 0,4 2,5
Sonstige afrik. Lander 6 122 12,7 17 331 4,8 0,9 2,8 66 676 1,6 199 443 3,6~ 0,7 3,0
2usammen 9 251 6,8 24 780 1,2 1,3 2,7 107 067 1,2- 298 743 »3- 1,1 2,8
Asien .
Arabische Golfstaaten 5 683 20,4 17 011 28,9 0,9 3,0 69 852 21,9 215 998 12,1 0,8 3,1
China Volksrep. und Hongkong 11 188 18,5 27 793 4,3 1,4 2,5 112 4589 8,2 291 608 1,1- 1,1 2,6
Israel 6 136 9,8 15 800 10,1 0,8 2,6 94 920 5,5 261 281 2,6 9,9 2,8
Japan 45 305 7,4- 80 123 2,0- 4,2 1,8 735 452 2,0- 119349889 0,0 4,3 1,6
Slidkorea 6 358 20,0 13 010 17,8 0,7 2,0 100 067 26,4 182 977 23,3 0,7 1,8
Taiwan 4 547 84,3 11 207 129,2 0,6 2,5 59 450 24,6 144 534 51,7 0,5 2,4
Sonstige asiat. Lander 20 885 4,0~ 173 8,6- 2,5 2,4 264 942 5,6- 622 001 10,0- 2,2 2,3
2usammen 100 002 1,8 214 223 3,8 11,1 2,1 1437142 2,0 291789 1,4 10,5 2,0
Amerika ‘
Kanada 7383 1,3 17 036 7,2 0,9 2,3 115 828 1,1 242 706 1,5 0,9 2,1
USA 95 663 5,8 211 128 8,7 10,9 2,2 1444 430 2,8 3 016 862 4,3 10,9 2,1
Mittelamerika und Karibik 2 583 45,1 6 351 28,2 0,3 2,5 32 43% 1,6 84 523 3,2 0,3 2,6
" Brasilien - 5205 0,9 13 117 3,8 0,7 2,5 80 196 5,6~ 180 893 s86,5- 0,7 2,4
Sonstige sidamerik. Lénder 5§ 080 3,8 11 822 3,2 0,6 2,3 80 284 7,9 188 650 5,8 0,7 2,3
2usammen 115 834 5,9 259 454 8,5 13,4 2,2 1753233 2,4 3 723534 ,3,6 13,4 2,1
Australien, Neuseeland und
Ozeanien
zusammen 8 665 15,6 17 705 8,4 0,9 2,0 135 447 7,3 264 086 1,2- 1,0 1,9
Ohne Angabe .26 088 5,8 49 320 8,7 2,6 1,8 295 238 2,7- 574 177 6,0~ 2,1 1,8
Ausland zusammen 885 697 4,6 19296658 1,5 12,6 2,2 12 447 414 2,5 2768717 0,2 11,5 2,2
5 626 112 5,0 15 310 962 0,8- 100,0 2,7 71 303 524 1,5 241 287 188 1,5- 100,0 3,4

Ankunfte/Ubern. insgesamt

1) Bei Ubernachtungen von Gésten aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen Ubernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfie.
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1 Ankiinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gdste in Beherbergungsstétten
1.7 Nach ausgewdhlten Herkunftsléndern

November 1986 Jan. - Nov. 1896
Ankinfte Ubernachtungen . Ankiinfte ibernachtungen
Ver- vVer- durch— Ver- Ver- durch-
an— an~ schn. an- an~- schn.
derung derung Auf- derung derung Auf-
insgesamt |gegen-| insgesamt 8egen— An- Jent- |insgesamt |gegen-| insgesamt {gegen-{An- lent-
Herkunftsland uber ber Jteil {halts-— Uber tUber [teil [halts-
(sténdiger Wohnsitz) vorj.- vorj.- 1) |dauer Vorj.— vorj.- 1) idauer
monat monat 2 zeit~ zeit- 2
raum raum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Neue Lander und Berlin-Ost
Bundesrepublik Deutschland 979 395 9,6 2725 271 10,8 92,5 2,8 12672 723 8,4 398737 077 10,0 93,5 3,1
Ausland
Europa
Baltische Staaten 361 49,7- 1299 32,6~ 0,6 3,6 6 5686 4,0 22572 0,4~ 0,8 3,4
Belgien 1795 2,7 5 654 34,7 2,8 3,1 26 496 6,4 72 117 23,1 2,6 2,7
Dénemark 4 616 38,3 10 162 45,3 4,6 2,2 62 075 8,1 124 567 1,4 4,5 2,0
Finnland 606 25,6- 1 334 53,1- 0,6 2,6 9 097 10,0 20 782 13,4- 0,8 2,3
Frankreich 3 379 15,5 13 921 64,3 6,3 4,1 49 ee5 19,9 139 693 29,4 5,1 2,8
Griechenland 424 53,6 1 641 51,1 0,7 3,9 4 052 3,3- 14 385 14,3- 0,5 3,6
Gropbrit. und Nordirland 5 441 10,0 20 514 4,2 8,3 3,8 77 8% 2,7 236 844 4,6- 8,6 3,0
Irland, Republik 253 1,9- 1034 38,5- .0,5 4,1 2 708 8,3- 11 838 15,0- 0,4 4,4
Island / 40 29,0 202 231,1 0,1 5,1 931 22,5 3 097 104,0 0,1 3,3
Italien 3 761 65,6 15 892 17,9- 7,3 4,3 46 383 20,7 205 486 14, 7,5 4,4
Luxemburg 363 0,5 1214 21,4 0,6 3,3 4 410 6,9 9 845 20,3- 0,4 2,2
Niederlande 6837 0,8 15 707 2,8~ 7,1 2,3 107386 7,1 256 766 8,7 8,4 2,4
Norwegen 935 23,1 1918 6,8- 0,9 1,9 17 589 11,5 32 380 3,2- 1,2 1,8
gsterreich 388 3,7 11 238 8,1 5,1 2,9 63 663 8,9 138 831 0,4 5,1 2,6
Polen 4 004 28,7 18 640 26,2 8,5 4,7 40 266 21,1 171 322 4,4 8,2 4,3
Portugal 7668 38,0. 8 604 123,3 3,8 11,2 9 198 24,8 85 613 92,4 3,1 9,3
RuBland 3133 0,8~ 12784 2,7- 5,8 4,1 32 263 4,8 140 201 18,6- 5,1 4,3
Schweden 3 433 18,3 7 702 10,6 3,5 2,2 68 365 14,0 108 811 4,6 4,0 1,9
Schweiz 3 138 28,4 7 4% 37,7 3,4 2,4 54 081 18,7 122 503 18,2 4,5 2,3
Spanien 897 20,7 3 094 40,8 1,4 3,1 16 926 18,6 44 381 22,8 1,6 2,6
Tschechische Republik 2 244 20,1 8 437 38,6 3,8 3,8 21 881 12,8 94 427 39,8 3,4 4,3
Turkei 797 24,3 4 843 55,5 2,2 6,1 6 853 2,5 35 817 15,1 1,3 5,2
Ungarn 1002 9,5 2 796 23,2- 1,3 2,8 11 809 0,5 40 942 0,9 1,5 3,5
Sonstige europ. L&nder 3 188 16,1 12 351 18,7 5,6 3,9 30 893 8,4 126 519 8,4 4,6 4,1
Zusammen 65 403 12,2 188 584 13,8 85,8 3,4 751 382 10,7 2259748 7,5 82,4 3,0
Afrika
Republik SUdafrika 58 15,9~ 171 39,4~ 0,1 2,9 969 2,5- 2 520 10,4- 0,1 2,6
Sonstige afrik. Ldnder 2448 23,2 713 3,8 0,3 2,9 3 666 16,4 12 375 15,5 0,5 3,4
2usammen 302 13,1 884 8,8- 0,4 2,9 4635 11,8 14 835 10,1 0,5 3,2
Asien .
Arabische Golfstaaten 143 118,7 504 142,3 0,2 3,5 1 202 12,0 4 412 49,9 0,2 3,7
China Volksrep. und Hongkong 1 066 145,86 2 276 122,5 1,0 2,1 9 685 108,1 23 425 53,1 0,9 2,4
Israel 288 43,1 831 46,4 0,4 3,2 4 358 11,7 13 221 3,2 0,5 2,7
Japan 1333 26,8 877 15,6 1,3 2,1 30 858 48,8 65 655 43,5 2,0 1,8
Siidkorea 196 29,8 836 22,6 0,4 4,3 2 881 24,2 8 685 13,4 0,3 3,0
Taiwan 48 4,3 125 10,7- 0,1 2,6 1321 36,9 2471 4,0 0,1 1,8
Sonstige asiat. Lénder 683 3,3- 2 035 28,2- 0,9 2,9 8 622 1B,5- 27 653 23,9~ 1,0 3,2
2usammen 3774 41,1 ~ 9 584 19,6 4,4 2,5 59 327 33,8 135 522 16,6 4,9 2,3
Amerika
Kanada 327 13,0- 1363 16,4 0,6 4,2 B 767 22,2 19 172 21,2 0,7 2,8
USA 3.690 18,1 8 735 17,0 4,0 2,4 63 158 17,7 148 762 17,1 5,4 2,4
Mittelamerika und Karibik 97 53,0 197 57,6 0,1 2,0 1317 0,7- 384 1,2- 0,1 2,3
Brasilien 121 7,1 277 12,6 0,1 2,3 3317 18,0 8 162 24,8 0,3 2,5
Sonstige slidamerik. Lénder 254 30,3 570 6,8 0,3 2,2 35625 1,2 8 624 3,1- 0,3 2,4
2usammen 4 483 16,0 11 142 16,8 5,1 2,5 78 084 16,9 188 574 18,3 6,9 2,4
Australien, Neuseeland und
Ozeanien . .
zusammen 273 2,2 510 22,4~ 0,2 1,8 6 174 15,8 13 442 14,86 0,5 2,2
the Angabe 3893 8,3- 91161 2,7- 4,2 2,4 52 081 27,7- 130 854 19,3- 4,8 2,5
Ausland zusammen 68 106 12,2 219 865 13,1 7,5 3,2 951 663 9,2 2743 036 6,8 6,5 2,8
1
Ankunfte/Ubern. insgesamt 1 047 501 9,7 2 945 136 11,0 100,0 2,8 13624 386 8,4 113 9,8 100,0 3,1

42 480

1) Bei Ubernachtungen von Gésten aus der Bundssrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen Ubernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Anklnfte.

i
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Deutschland

2 Beherbergungsstatten, Géstebetten und Kapazitdtsauslastung
2.1 Nach Landern

November 1396 Jan, -
Nov. 1996
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
darunter darunter
gedffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
Land Schlafgelegenheiten der der
/ g aller|ange- |aller | ange-
insge- Ver- insge- vVer- bote- 5) | bote-
samt 1) and. samt 4) and. nen 6) nen 6)
zusammen |Anteil|gegen-— zusammen [An- |gegen—
er teil [Uber
Vor- 3) [vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl . % Anzahl , %
Baden—hirttemberg 7 077 6321 89,3 0,5~ 292 818 268 985 91,8 1,5 27,4 30,9 38,5 39,2
Bayern 14 445 13 005 90,0 1,4 561 654 515 869 91,8 1,9 21,9 24,7 35,9 37,9
Berlin 439 433 100,0 6,0 49 499 48 220 97,4 7,1 39,8 40,9 43,5 44,6
Brandenburg 1 292 1093 84,6 18,0 69 408 58 074 83,7 15,77 23,7 28,5 30,8 35,1
Bremen 90 83 82,2 3,5~ 8 294 783 9,0 0,0 37,9 39,5 36,1 37,5
Hamburg 293 243 85,0 0,8:' 27 241 26 012 95,5 1,0 46,2 48,4 42,6 45,86
Hessen 3 584 307 85,7 1,7- 189 360 168 049 88,7 1,2 31,9 35,9 36,6 41,3
Mecklenburg-Vorpommern 1 859 1282 69,5 18,0 102 518 71 012 69,3 18,7 14,3 20,9 30,2 39,8
Niedersachsen 6 372 485 78,7 0,9- 264 879 216 676 81,8 1,4 21,4 26,8 35,8 39,6
Nordrhein-Westfalen 5 767 539 93,1 0,2 263 425 256 991 95,4 3,2 34,5 36,7 38,0 40,0
Rheinland-Pfalz 3 746 3285 87,2 2,6 152 834 139 766 91,4 2,3 23,0 25,1 31,9 33,3
Saarland 349 308 88,3 0,7 " 15 420 13994 90,8 2,2 38,1 4,9 38,2 42,7
Sachsen 2 134 1987 93,1 39,8 111 824 100 560 89,9 31,3 28,2 31,7 34,2 37,0
Sachsen-Anhalt 1 009 973 96,4 3,8 50 553 4 791 92,4 4,2 27,5 29,9 29,4 31,8
Schleswig-Holstein 4 914 3562 72,5 8,6 182 861 135 659 74,2 3,7 14,2 18,1 34,5 40,0
Thiiringen 1 587 133 85,2 2,6 73 881 63 114 85,4 3,8 22,4 28,7 29,4 33,8
Bundesgebiet 54 937 47 238 86,0 3,0 2 422 563 2 137 731 88,2 4,1 25,1 29,0 35,3 38,8
Nachrichtlichs ) '
Friiheres Bundesgebiet 46 995 40 475 86,1 0,8 2 002214 178 266 89,2 2,1 25,5 29,2 36,1 38,0
Neue Linder und Berlin-Ost 7 942 6 761 85,1 17,6 420 355 351 465 63,6 15,8 23,4 28,2 31,4 36,3

1) Ergebnisse der Kapazit&tserhebung einschlieBlich 2u- und Al
4) Ergebnisse der Kapazit&tserhebung bzw. maximales Bettenangel
5) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / mdgliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten-

tage) x 100.
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énge.~2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
t in den zurickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-~



2

2 Beherbergungsstdtten, Gastebetten und Kapazit&tsauslastung

2.2 Nach Betriebsarten

November 1986

Jan. -
Nov. 1936

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
darunter darunter
getffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der der
aller|ange- |aller | ange-
Betriebsart insge~ Ver- insge- Ver- 5)|bote- ) | bote- .
samt 1) and. samt 4) &nd. nen B) nen 6)
zusammen |Anteil|gegen- zusammen (An- {gegen—
3)|uber teil {uber
Vor- 3) |vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
Deutschland
Hotels 13 369 12 445 93,1 2,7 879 716 823 863 93,7 4,3 27,8 30,2 33,4 35,5
Gasthife 10 758 9625 89,5 0,5 250 840 222 231 88,6 1,6 14,7 17,2 22,4 24,6
Pensionen 67537 5293 81,1 65,3 153 921 123 114 80,0 5,2 13,5 17,6 30,1 34,0
Hotels garnis 9 484 8 016 84,5 0,4 288 511 254 268 88,1 2,4 23,1 26,6 32,1 34,9
Hotels, Gasthofe,
Pensionen usw.zusammen 40 148 3% 379 88,1 2,0 1572988 1 423 476 90,5 3,6 23,5 26,5 31,1 33,5
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 2 737 237% 8,8 0,9 206 425 171 153 82,9 2,1 27,7 34,0 37,3 42,6
Ferienzentren 48 393 81,3 11,4 36 7839 33 747 91,7 0,7- 31,0 33,8 46,0 50,5
Ferienhduser, —wohnungen 9 359 7044 75,3 9,4 299 457 228 927 76,4 9,1 6,1 8,1 28,1 32,5
Hutten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 1 467 1266 86,3 4,2 123 184 104 106 84,5 3,9 15,2 18,4 32,9 36,2
rholungsheime, Ferien-—
zentren uswW., zusammen 13 811 10 724 78,8 6,8 685 855 637 933 80,8 5,1 15,8 20,0 32,9 37,4
Sanatorien, Kurkrankenh. 1178 1133 96,2 2,6 183 726 176 322 96,0 5,8 72,9 76,5 81,7 84,9
Betriebe zusammen 54 937 47 238 86,0 3,0 2 422 569 2 137 731 88,2 4,1 25,1 29,0 35,3 38,6
Friheres Bundesgebiet
Hotels 10 813 10 103 93,4 0,4 634 001 663 868 94,2 1,9 29,0 31,3 34,3 36,1
Gasthofe 9 652 8 655 89,7 0,8~ 224 536 199 607 88,3 1,0 14,4 18,8 22,2 24,2
Pens ionen 4 964 383 78,5 1,1- 113 353 93693 78,4 0,4 11,8 15,5 31,1 35,0
Hotels ti;arnis 8 713 7 317 84,0 0,5- 250 500 .218979 87,8 0,8 22,7 26,2 32,5 35,3
Hotels, Gasthdfe, .
Pensionen uswW.zusammen 34 148 29 970 87,8 0,3- 1288 450 1 167 147 90,6 1,4 23,6 26,7 31,5 33,8
Erholungs- und -Ferien-
neime, Schulungsheime 2 200 1973 89,7 0,0 174 561 148 973 85,3 0,9 29,7 35,8 39,1 43,5
Ferienzentren 26 25 96,2 3,8- 32 370 31 670 97,8 0,9 33,5 34,3 49,3 51,8
Ferienhduser, -wohnungen 523 6 584 77,0 7,2 258 986 206 981 79,3 &,1 6,1 7,8 29,4 32,8
Hutten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 1 064 850 89,3 1,7 91 337 81 410 89,1 2,2 16,6 19,0 33,6 36,1
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 11 819 9 612 80,5 65,1 657 254 469 034 84,2 3,4 16,8 20,4 34,3 37,9
Sanatorien, Kurkrankenh. 1 028 993 98,6 2,0 156 510 150 086 9,3 3,5 71,8 75,4 81,4 84,5
Betriebe zusammen 46 3995 40 475 86,1 0,8 2 002 214 1786 266 83,2 2,1 25,5 29,2 35,1 39,0
Neue Lander und Berlin-Ost
Hotels 2 550 2342 91,8 14,0 185 715 169 835 91,5 14,3 23,5 25,3 30,0 32,8
Gasthife 1 106 g70 87,7 13,5 26 244 22 624 88,2 6,9 17,2 20,2 24,5 27,7
Pensionen 1573 1 404 89,3 28,1 34 568 23 521 85,4 24,0 20,2 24,0 26,3 30,0
Hotels garnis 7 693 89,9 11,1 38 011 34 283 90,2 14,1 , 28,8 29,1 32,2
Hotels, Gasthdfe,
Pensionen usw.zusammen 6 000 5409 80,2 18,9 284 538 256 329 90,1 14,6 22,8 25,6 28,9 31,9
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 537 402 74,9 5,8 31 864 22 180 69,6 10,3 16,3 23,7 27,4 36,9
Ferienzentren 22 14 63,6 55,6 4 419 2 077 47,0 20,0- 12,2 26,7 26,3 39,1
Ferienhduser, —wohnungen 830 480 57,8 50,5 40 471 21 946 54,2 47,4 5,6 10,4 19,7 23,0
Hitten, Jugendherbergen,
jugendherbergsﬁhnl. inr. 403 316 78,4 12,1 31 847 226% 71,3 10,4 11,5 18,5 30,8 36,5
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 1782 1212 67,6 22,4 108 601 68 899 63,4 18,5 10,7 17,2 25,5 34,3
Sanatorien, Kurkrankenh. - 150 140 93,3 7,7 27 216 26 237 98,4 21,4 79,3 82,4 83,5 87,2
Betriebe zusammen 7 942 6 761 85,1 17,8 420 355 351 465 83,6 15,8 23,4 28,2 31,4 36,3

1) Ergebnisse der Kapazitétserhebung einschlieflich 2u- und Abgdnge.-2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-—
4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenangebot in den zurlickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-
5) Rechnerischer Wert (lbernachtungen / mdgliche Bettentage) x 100.-8) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten-

tage) x 100,
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2 Beherbergungsstétten, Gastabetten und Kapazitétsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

1) Ergebnisse der Kapazit#tserhebung einschlieBlich 2u- und Abgénge.-2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenangebot in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-
en / mogliche Bettentage) x 100.-8) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten-
ebiet der neuen Lénder und Berlin-Ost sind in "Sonstige Gemeinden' enthalten.

5) Rechnerischer Wert (Ubernachtul
tage) x 100.-7) Alle Gemeinden im

-29:

November 1896 Jan, -
Nov. 1886
Betriebe Baetten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
darunter - darunter
Gemeindegruppe -
getiffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der der
aller|ange- laller ange—
insge- Ver- insge- Ver- 5)|bote- 5) | bote-
samt 1) énd, samt 4) and. nen 6) nen 8)
zusammen |[Anteil gegen- zZusammen |An— gegen— ,
3)|Uber teil |uber
Vor- 3) |vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
Deutschland
Minaral- und Moorbéder 4 237 3’752 88,6 1,6- 227 818 209 831 92,1 0,0 42,8 47,5 64,5 58,3
. Heilklimatische Kurorte 3 417 298 87,4 0,7~ 120 895 107 606 88,9 2,0 17,3 20,9 40,3 42,7
Kneippkurorts 1 883 1625 86,3 1,5~ 80 904 72 s82 89,7 0,1 27,1 31,7 42,8 45,9
Heilbéder zusammen 9 537 8 363 87,7 1,3- 429 715 3%0 019 so,8 0,8 32,7 37,4 48,3 61,6
Seebader 4 838 3 202 68,2 0,2- 184 852 130 630 70,7 0,4 11,6 16,9 36,5 42,7
Luftkurorte 5 492 4660 84,9 1,1 204 434 180 738 88,4 1,4 16,1 18,9 33,4 35,8
Erholungsorte 6 175 5091 82,4 2,2 226 130 188 670 83,4 2,0 14,9 18,4 \'30,1 33,2
SOnétige Gemeinden 7) 28 895 25 920 89,7 65,4 1377 438 1247674 90,6 6,5 ‘27,6 30,7 32,2 35,1
Gemeindegruppen
Insgesamt 54 337 47 236 88,0 3,0 2 422 569 2 137 731 88,2 4,1 25,1 29,0 35,3 38,6



2 Beherbergungsstédtten, Gastebetten und Kapazitdtsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

November 1996 Jan. -
Nov. 18988
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
darunter darunter
Gemeindegruppe
gecffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
" Schlafgelegenheiten der der
aller{ange— |aller | ange-
insge- Ver- insge- Ver- bote- 5) | bote-
samt 1) and. samt 4) and. nen B) nen 6)
zusammen |Anteil|gegen— 2usammen |An- [gegen-—
)| Uber teil |(Ober
Vor- 3) |vor-
- jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
Frilheres Bundesgebiet
Mineral- -und Moorbédder 4 237 372 88,5 1,6~ 227 8186 209 831 92,1 0,0 42,8 47,5 54,5 58,3
Heilklimatische Kurorte 3 417 2986 87,4 0,7- 120 995 107 06 88,9 2,0 17,3 20,9 40,3 42,7
Kneippkurorte 1 883 162 86,3 1,5- 80 904 72 582 83,7 0,1 27,1 31,7 42,8 45,9
Heilbdder zusammen g 537 8 363 87,7 1,3- 423 715 330 018 %,8 0,6 32,7 37,4 48,3 51,6
Seebéder 4 838 3202 66,2 0,2- 184 852 130 630 70,7 0,4 11,6 18,3 36,5 42,7
A\
Luftkurcrte S 492 4660 84,9 1,1 204 434 - 180 738 88,4 1,4 16,1 18,9 33,4 35,8
Erholungsorte 6 175 5091 82,4 2,2 226 130 188 870 83,4 2,0 14,9 18,4 30,1 33,2
Sonstige Gemeinden 20 953 13 159 91,4 1,7 857 083 8% 209 93,6 3,2 29,5 31,6 32,8 34,7
Gemeindegruppen

insgesamt 46 995 40 475 86,1 0,9 2 002 214 1786 266 89,2 2,1 25,5 28,2 36,1 33,0

1) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung ginschlieflich Zu- und Abgénge.-2) Ganz oder teilweise
4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenangebot in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-
5) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / mogliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten-

tage) x 100.

‘
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geoffnet.~3) Anteil am Insgesamt.-



2 Beherbergug

Friiheres Bundesgebiet

gsstétten, Gastebetten und Kapazitdtsauslastung
.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

1) Ergebnisse der Kapazitétserhebung einschlieflich Zu- und Al
4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenange
5) Rechnerischer Wert (Ubernachtun

tage) x 100.

-31-

89,7

November 19S6 Jan, -
b Nov. 1896
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
darunter darunter
Gemeindegruppe
getffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
¢ - Schlafgelegenheiten der der
aller|ange- [aller | ange-
Betriebsart insge- . Ver- insge- Ver- bote- 5) | bote-
samt 1) and. samt 4) and. nen 6) nen 6)
2usammen [Anteil|gegen— zusammen [An- egen-
3) [uber teil ldber
vor- 3) {vor-
jahres jahres Betten / Schlaf—
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
Friheres Bundesgebiet
Mineral- und Moorbider '
Hotels 820 766 93,4 1,0- 54 658 50 529 92,4 2,5- 28,1 32,2 38,7 41,4
Gasthtfe 322 285 88,5 4,0- 7 057 6 280 89,0 2,9- 15,4 17,7 23,8 26,4
Pensionen 881 707 80,2 3,3- 22 999 18 388 80,0 0,8- 14,2 18,8 37,1 ‘42,3
Hotels garnis 835 777 83,1 4,0- 22 582 19 314 85,5 3,2- 22,1 27,4 36,8 40,6
Hotels, Gasthtfe,
Pens ionen usw.2usammen 2 958 2 535 - 85,7 2,9~ 107 296 94 512 88,1 2,4- 23,5 27,7 37,0 40,4
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 124 116 93,5 3,3- 9 239 8585 92,9 4,7 37,6 41,2 42,0 46,7
Ferienzentren 3 2 66,7 33,3~ 1 027 1015 98,8 1,2- 18,6 18,8 32,7 33,9
Ferienhduser, -wohnungen 574 541 94, 4,2 18 544 17 397 93,8 3,2 26,5 28,5 39,6 41,7
Hitten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 39 33 100,0 65,4 3 477 3396 97,7 4,2 13,4 14,1 32,5 33,4
rholungsheime, Ferien-
zentren. uswW, Zzusammen 740 698 94,3 2,8 32 287 30 393 94,1 3,6 28,0 30,2 39,3 4,9
Sanatorien, Kurkrankenh. 539 518 96,3 1,0- 88 233 84926 96,3 1,5 71,6 74,9 81,5 84,9
Betriebe zusammen 4 237 3752 88,5 1,6- 227 816 209 831 92,1 0,0 42,8 47,5 54,5 68,3
Heilklimatische Kurorte
Hotels 436 443 89,3 0,2 31 €68 28 383 89,6 0,1- 17,3 21,0 36,7 39,4
Gasthife 265 217 81,3 0,9 6 891 5 757 83,5 0,3 4,9 7,0 26,6 23,1
Pensionen 471 391 83,0 1,0- 11 400 9 478 83,1 0,7- 6,7 9,2 36,8 39,2
Hotels garnis 967 824 85,2 4,1- 17 115 14 387 84,1 3,6~ 4,3 5,5 36,1 38,0
Hotels, Gasthife,
Pensionen usw.zusammen 2 189 18/7% 85,3 2,1- 87 074 57 991 8,5 1,0- 10,9 13,9 35,5 38,0
Erholungs~ und Ferien-
heime, Schulungsheime 171 154 90,1 4,8- 11 694 10 638 91,0 2,6- 27,1 32,6 47,8 50,3
Ferienzentren 1 1 100,0 0,0 580 580 100,0 0,0 23,7 23,7 42,8 42,8
Ferienhduser, -wohnungen 876 801 91,4 3,0 23 593 21 840 92,6 7,3 5,8 6,5 33,1 34,3
Hiutten, Jugendherbe en, .
jugendher ergséhnl.Einr. 90 75 83,3 1,3- 7 045 557 79,1 10,2 7,6 10,5 27,8 32,5
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 1138 1031 80,6 1,4 42 912 38 634 90,0 4,6 12,2 14,2 36,4 38,8
Sanatorien, Kurkrankenh. 80 80 100,0 8,1 11 009 10 981 99,7 10,0 76,2 77,2 86,2 87,1
Betriebe zusammen 3 417 298 87,4 0,7~ 120 985 107 606 88,9 2,0 17,3 20,9 40,3 42,7
. Kneippkurorte
Hotels 428 378 88,3 2,3- 24 587 22 202 90,3 ,8- 24,9 30,1 .38,0 40,7
Gasthofe 229 186 80,8 8,9- 4 985 4 086 82,0 7,2- 8,1 11,5 23,1 26,0
Pens ionen 403 328 81,4 3,8- 9 440 7683 81,5 2,6- 11,1 14,4 35,1 39,0
Hotels garnis 278 242 87,1 3,0° 5 946 4 951 83,3 B 7,0 8,6 26,1 28,4
Hotels, Gasthofe,
Pensionen usw.zusammen 1 338 1133 84,7 2,8~ 44 958 38 928 86,6 - 17,8 22,2 34,2 37,3
Erholungs- und Ferien—
heime, Schulungsheime 79 71 89,9 6,6- 5 683 518 91,3 1,9- 28,2 32,0 42,3 45,5
Ferienhduser, -wohnungen 292 258 88,4 2,8 9 045 8 200 90,7 0,6 8,8 9,8 28,5 30,4
Hiitten, Jugendherbergen, -
Jugendher rgsdhnl.tinr, 40 39, 97,5 11,4 3 823 3 787 99,1 14, 12,3 13,0 31,3 33,5
rholungsheime, Ferien-
zentren Usw. zusammen 411 38 89,5 1,7 18 551 17 173 92,6 2,5 15,5 17,1 33,3 35,7
Sanatorien, Kurkrankenh. 134 124 92,5 2,5 17 335 16 481 94,7 4,1 63,7 67,8 76,5 78,8
Betriebe zusammen 1 883 162 86,3 1,5- 80 904 72 582 0,1 27,1 31,7 42,8 45,9

dnge.~2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
t in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-
gen / mdgliche Bettentage) x 100.-6) ‘Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten—



Friheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstatten, Gastebetten und Kapazitadtsauslastung
2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

-

November 1996 Jan. —
Nov. 1996
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
darunter darunter
Gemeindegruppe
getffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
- Schlafgelegenheiten der der
- aller|ange~ [aller | ange- ..
Betriebsart insge- Ver- insge- Ver- 5)|bote- 5) | bote-
samt 1) and. samt 4) and. nen 6) nen 6)
zusammen |Anteil|gegen— zusammen |An—- |gegen—
3) |ber teil |Uber
Vor- 3) {Vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
Heilbdder zusammen )
Hotels 1 744 1587 91,0 1,0- 110 913 101 100 92,2 1,9- 24,8 28,7 38,0 40,6
Gasthofe 816 687 84,2 4,5- 18 933 16 123 85,2 2,3- 9,6 12,6 24,7 27,3
Pensionen 1 755 145 81,3 2,8~ 43 839 35 556 81,1 1,2- 11,6 15,4 36,6 40,7
Hotels ?arnis 2 180 1843 84,5 3,2- 45 643 38 652 84,7 2,6- 13,5 16,3 35,2 38,2
Hotels, Gasthife,
Pensionen usw.zusammen 6 485 5543 85,3 2,6- 219 328 191 431 87,3 2,0- 18,5 22,6 36,0 39,0
Erholungs- und Ferien—
heime, Schulungsheime 374 341 91,2 4,7- 26 616 24 409 91,7 0,0 31,0 35,6 44,6 48,0
Ferienzentren 4 3 75,0 25,0~ 1 607 15659 99,3 0,7- 20,4 20,6 35,2 37,1
Ferienhduser, -wohnungen 1 742 1600 91,8 3,4 51 182 47 437 92,7 4,6 13,9 15,2 34,7 36,3
Hutten, Jugendherbergen, N
jugendherbergsﬁhnl. inr. 163 153 90,5 3,4 14 345 12 753 88,3 9,6 10,3 12,2 23,9 33,0
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 2 289 2097 91,6 1,9 93 750 86 200 91,9 3,8 18,3 20,5 36,8 39,2
Sanatorien, Kurkrankenh, 753 723 96,0 0,6 116 837 112 388 96,4 2,7 70,8 74,1 81,2 84,2
Betriebe zusammen g 537 8 363 87,7 1,3- 423 715 380 019 so,8 0,6 32,7 37,4 48,3 61,6
Seebdder >
Hotels “ 235 240 81,4 2,1 19 273 15 g72 82,3 0,1- 15,1 18,9 36,1 41,0
Gasthdfe 77 58 75,3 0,0 2 448 1 82 76,0 15,7 7,2 11,5 32,1 36,6
Pens ionen 249 130 82,2 2,3- 6 878 3559 51,7 0,1- 3,2 7,2 34,2 43,9
Hotels garnis 801 456 56,3 7,1- 18 291 11 116 60,8 2,3- 5,1 8,7 31,7 . 40,8
Hotels, Gasthdfe,
Pensionen usw.zusammen 1 422 884 62,2 3,6- 46 891 32 503 69,3 0,3- 4,0 13,8 33,9 41,1
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 220 152 89,1 3,8- 26 616 14 709 55,3 8,2- 16,2 31,6 39,5 50,8
Ferienzentren 6 6 100,0 20,0 11 444 11 044 96,5 3,0 21,5 22,3 46,0 47,4
Ferienhduser, -wohnungen 3 107 2091 67,3 1,7 85 129 61 030 71,8 3,4 3,8 5,0 30,4 34,6
Hitten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 27 15 55,6 16,7- 4 387 2 386 53,9 17,4- 4,1 7,7 39,2 45,3
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. Zusammen 3 360 2264 67,4 1,2 127 576 83 203 69,9 0,6 7,8 11,4 34,0 39,4
Sanatorien, Kurkrankenh. 58 54 96,4 1,9 10 385 8 912 8,8 1,83 70,1 8,6 82,2 90,0
Betriebe zusammen 4 838 3 202 66,2 0,2- 184 852 130 630 70,7 0,4 11,6 16,9 36,5 42,7
Luftkurorte
Hotels 1.024 918 83,6 0,3 54 775 43 740 80,8 2,1 17,5 20,6 31,8 34,1
Gasthofe 965 840 87,0 0,1 22 695 19 830 86,5 0,8 7,2 3,0 21,6 23,4
Pensionen ~ 717 534 74,5 5,7- 15 508 11835 75,0 4,5 6,6 8,2 27,9 31,0
Hotels garnis 1122 830 79,3 0,7- 20 530 16 530 80,5 0,3 3,9 6,0 28,9 31,4
Hotels, Gasthiofe, -
Pensionen usw.zusammen 3 828 318 83,1 1,1- 113 508 87 535 85,9 0,7 11,5 14,2 28,7 31,1
Erholungs—- und Ferien-
heime, Schulungsheime 308 287 93,2 0,7- 21 941 20209 92,1 1,4 28,5 31,1 41,1 44,2
Ferienzentren S 5 100,0 0,0 6 603 6 315 9,6 0,0 46,7 48,8 55,4 67,7
Ferienhd@user, -wohnungen 1083 947 86, 8,9 38 627 34 416 89,1 4,1 3,6 4,2 28,8 30,2
Hutten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 187 168 89,8 0,6 13 863 12 509 80,2 1,2- 13,9 15,6 30,3 31,8
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 1 593 1 407 88,3 5,7 81 034 73 449 90,6 1,2 15,68 17,7 34,6 37,0
Sanatorien, Kurkrankenh. 71 71 100,0 12,7 9 891 9 754 98,8 1,0 72,1 73, 79,3 80,6
Betriebe zusammen 5 492 4660 84,3 1,1 204 434 180 738 88,4 1,4 16,1 18,9 33,4 35,8

1) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung einschlieflich 2u- und Abgénge.-2) Ganz oder teilweise getffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenangebot in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-
5) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / mdgliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer Wert {Ubernachtungen / angebotene Betten—

tage) x 100.
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Friheres Bundesgebiet
-2 Beherbergungsstatten, Gastebetten und Kapazit&tsauslastung
2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

1) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung einschlieflich Zu- und A
4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenange

November 13938 Jan., - ¢
Nov. 1886
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
. Auslastung
darunter darunter
Gemeindegruppe -
getffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
- Schlafgelegenheiten der der
allerfange- laller '| ange—
Betriebsart insge- Ver- insge- Ver- bote- 5) | bote-
samt 1) and. samt 4) and. nen B) nen 8)
Zusammen |Anteil|gegen- Zusammen |An- egen- .
3) uber teil {uber
Vor- 3) |Vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
Erholungsorte
Hotels 1 100 978 88,9 0,4- 54 0339 47 706 88,3 1,5- 18,3 22,7 30,89 33,8
Gasthofe 1 616 1408 87,2 0,7 39 708 34 303 86,4 2,1 9,4 1,4 21,8 23,6
Pensionen 741 546 73,7 0,9 16 975 12 364 72,8 1,8 6,0 8,6 27,2 31,3
Hotels garnis 837 es1 77,8 0,5 16 390 12 919 78,8 1,7 7,7 9,8 24,8 28,2
Hotels, Gasthdfe,
; Pensionen usw.zusammen 4 294 3584 83,5 0,4 127 110 107 292 84,4 0,4 12,9 15,89 26,7 28,6
Erholungs—- und Ferien-
heime, Schulungsheime 334 2% 88,6 0,7- 24 732 21 43 86,7 3,3 29,4 34,8 38,2 42,2
Ferienzentren 8 8 100,0 11,1- 5 758 5 758 100,0 0,3- 14,3 14,3 33,0 33,0
Ferienhduser, —wohnungen 1 317 1 003 6,2 10,3 43 377 36 754 74,4 5,2 4,0 5,6 27,7 31,2
Hitten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 169 148 87,6 2,1 11 840 10 382 87,7 1,7 13,1 15,7 25,0 31,2
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 1 828 145 79,6 86,9 91 707 74 330 81,1 3,7 12,7 16,0 31,0 34,3
Sanatorien, Kurkrankenh. 53 52 88,1 8,3 7 313 7 048 96,4 10,3 75, 79,2 80,4 83,7
Betriebe zusammen B 175 5091 82,4 2,2 228 130 188 670 83,4 2,0 14,3 18,4 30,1 33,2
Sonstige Gemeinden
Hotels 6 658 6380 95,9 0,9 455 001 439 450 96,60 3,3 33,1 34,4 34,0 35,3
Gasthbfe 6 178 5661 91,6 0,8 140 813 127 e88 90,7 1,1 17,8 18,9 21,9 23,8
Pensionen 1 502 1268 838 2,4 36 152 30 479 84,3 3,9 17,9 21,4 28,9 29,8
Hotels garnis 3773 3477 92,2 1,7 149 646 140 762 34,1 2,0 31,8 33,9 33,2 35,1
Hotels, Gasthofe, f
Pensionen usw.zusammen 18 1089 16 777 92,6 0,8 781 612 738 380 84,5 2,7 29,4 31,3 31,3 33,1
-Erholungs- und Ferien-
heime, “Schulungsheime 964 837 93,0 3,1 74 656 68 210 91,4 3,5 34,6 38,0 36,6 39,7
Ferienzentren 3 3 100,0 0,0 6 958 6 958 100,0 0,0 59,8 59,8 65,4 65,7
Ferienhduser, —wohnungen 1 270 923 72,7 25,2 34 671 27 284 78,7 21,0 6,8 ,8 22,7 28,8
Hiitten, Jugendherbe en,
jugendher ergsdhnl.Einr. 512 4686 91,0 2,2 46 902 43 394 92,5 2,6 21,3 23,1 36,3 38,6
rholungsheime, Ferien-
zentren'usw. zusammen 2 749 2289 83,3 10,8 163 187 145 846 89,4 5,9 25,9 29,2 34,7 38,5
Sanatorien, Kurkrankenh. 35 83 97,89 2,2 12 284 11983 97,5 3,5 80,1 82,2 84,0 86,2
Betriebe zusammen 20 953 19 159 91,4 1,7 957 083 896 209 83,6 3,2 29,5 31,6 32,6 34,7
Gemeindegruppen
zusammen
Hotels 10 819 10 103 93,4 0,4 694 001 653 968 94,2 1,3 29,0 31,3 34,3 36,1
Gasthofe 9 652 8 655 83,7 0,8- 224 596 188 607 88,3 1,0 14,4 16,8 22,2 24,2
Pensionen 4 984 385 78,5 1,1- 119 353 g3 593 78,4 0,4 11,6 15,5 31,1 35,0
Hotels garnis 8 713 7 317 84,0 0,5~ 250 500 219979 87,8 0,8 22,7 26,2 32,85 35,3
Hotels, Gasthofe, .
Pensionen usw.zusammen 34 148 29 970 87,8 0,3- 1288 450 1 167 147 S0,6 1,4 23,6 ) 31,5 33,8
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 200 1973 88,7 0,0 174 561 148 973 85,3 0,9 29,7 35,6 39,1 43,5
Ferienzentren 25 25 96,2 3,8 32 370 3167 97,8 0,9 33,5 34,3 49,3 51,9
Ferienhduser, -wohnungen 529 6564 77,0 7,2 258 986 206 981 79,9 6,1 8,1 7,8 29,4 32,9
Hltten, Jugendherbergen, )
jugendhe rgséhnl.kinr. 1 064 950 89,3 1,7 81 337 81 410 88,1 2,2 16,6 19,0 33,6 38,1
rholungsheime, Ferien-
zentren usWw. Zzusammen 11 819 96512 80,5 65,1 557 254 469 034 84,2 3,4 16,8 20,4 34,3 37,9
Sanatorien, Kurkrankenh. 1 028 933 98,6 2,0 156 510 150 085 95,9 3,5 71,8 75,4 ,81,4 84,5
Betriebe insgesamt 46 835 40 475 86,1 0,9 2002 214 1788 266 89,2 2,1 25,5 29,2 36,1 33,0

dnge.-2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
t in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-

5) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / mdgliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten-

tage) x 100.
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Deutschland

2 Beherbergungsstétten, Géstebetten und Kapazitdtsauslastung
2.5 Nach Gemeindegrtfenklassen und Betriebsarten

November 1986 Jan. -
Nov. 1896
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
Gemeinden mit ... darunter darunter
bis unter ... Einwohnern
' getffnete 2) Betriebe angebotene Betten /'
- Schlafgelegenheiten der der
aller ange- aller | ange~
Betriebsart insge- Ver- insge- Ver- 5) |bote- 5) | bote-
samt 1) &nd. samt 4) and. nen 6) nen 6)
zusammen |Anteil gegen— zusammen |An- Eegen-
Uber teil [Uber
Vor- 3) |vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
unter 2 000 .
Hotels 1 854 1663 89,2 86,0 90 373 80 344 88,9 7,5 16,4 19,1 27,8 30,6
Gasthife 1894 1812 85,1 2,4 42 652 36 064 84,6 3,8 11,4 14,1 21,0 23,1
Pensionen 1 445 1105 76,5 12,6 30 655 22 701 74,1 12,3 10,0 13,8 25,4 29,3
Hotels ?arnis 1170 824 70,4 3,0 25 801 18 543 71,9 4,8 9,4 13,4 27,5 32,2
Hotels, Gasthife, .
Pensionen usw.zusammen 6 373 5204 81,7 5,7 189 481 157 652 83,2 7,0 13,3 16,5 25,8 28,9
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 599 463 77,3 1,3 41 643 29843 71,7 1,5 19,0 27,1 33,7 41,9
Ferisnzentren 22 18 81,8 38,5 11 359 10 917 ¢6,1 0,9 30,9 32,3 44,8 48,1
Ferienh@user, -wohnungen 2 955 1954 66,1 14,8 83 374 54 450 85,3 15,5 3,2 4,9 26,1 31,8
Hutten, Jugendherbergen, .
jugendherbergséhnl. inr. 264 212 80,3 7,6 20 549 14664 71,4 3,8 8,0 12,3 27,2 32,4
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. 2zusammen 3 840 2 647 68,9 11,8 156 925 103 874 70,0 8,3 10,1 14,8 29,7 36,0
Sanatorien, Kurkrankenh. 86 83 96,5 5,1 12 714 11 728 92,2 5,8 74,1 80,6 82,1 87,2
Betriebs zusammen 10 299 7938 77,0 7,6 359 120 2)3 22 77,8 7,4 14,1 18,6 29,5 34,0
N
2 000 - 5 000
Hotels 2 066 1 842 83,2 4,0 . 111 702 98 596 88,3 4,4 18,2 21,6 31,4 34,5
Gasthofe 2 550 2280 88,6 3,5 60 151 53 005 88,1 3,6 10,9 13,0 21,6 23,5
Pensionen 1 484 1193 80,4 5,3 33 798 26 813 79,3 6,2 9,5 12,8 28,7 32,2
Hotels garnis 1 910 1492 78,1 0,1 41 804 33 883 81,0 5,0 ’,8 12,5 29,6 32,8
Hotels, Gasthife,
Pensionen UswW.zusammen 8 010 6 787 84,7 3,2 247 255 212 097 85,8 4,5 13,8 16,3 28,3 31,2
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 594 501 84,3 2,0 41 432 34 141 82,4 5,5 21,9 27,4 36,9 41,9
Ferienzentren 11 g 81,8 12,5 7 546 7 034 93,2 2,7- 26,1 28,0 42,9 45,7
Ferienhduser, -wohnungen 2 548 198 78,0 10,6 84 214 87 208 79,8 10,1 4,5 5,7 28,2 31,6
Hitten, Jugendherbergen,
jugendherbergséhnl. inr. 273 221 78,2 2,3 19 810 15 850 79,0 4,6 11,7 15,2 30,1 33,8
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen 3 430 2717 79,2 8,2 153 002 124 033 81,1 7,3 11,2 14,1 31,8 35,5
Sanatorien, Kurkrankenh. 226 212 93,8 2,9 34 821 32 58 93,8 10,8 73,1 78,3 81,8 85,7
Betriebe zusammen 11 666 9 716 83,3 4,5 435 078 368 788 84,8 6,0 17,6 21,5 33,7 37,1
5 000 ~ 10 000
Hotels 2.087 1820 92,0 1,9 111 182 101 422 91,2 2,3 21,7 24,5 32,3 35,0
Gasthtfe 2178 1961 90,0 1,2- 50 676 45 038 88,3 0,1- 13,0 15,1 21,4 23,4
Pensionen 1 335 102 76,9 2,6 32 164 24330 75,8 2,6 11,2 15,4 31,6 36,5
Hotels garnis 1 814 1 512 83,4 2,6~ 40 652 33 s70 83,6 2,1- 15,1 18,7 31,9 36,0
Hotels, Gasthife,
Pensionen usw.zusammen 7 414 6419 86,6 0,0 234 674 204 820 87,3 1,0 17,2 20,4 29,8 32,8
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 547 480 87,8 2,0- 43 764 34 737 79,4 0,5 25,9 33,8 37,5 43,4
Ferienzentren 11 10 80,9 9,1- 15 783 14 766 93,6 1,9 36,3 38,9 50,7 56,
Ferienhduser, -wohnungen 2 236 1832 81,9 3,9 74 066 61 827 83,5 2,5 10,1 12,3 30,9 34,1
Hutten, Jugendherbergen,
jugendherbergsﬁhnl. inr. 276 242 87,7 1,3 '+ 20 942 18 531 88,5 1,6 15,1 17,5 32,8 35,0
rholungsheime, Ferien-—
zentren usw. zusammen 3 070 26564 83,5 2,4 154 555 129 861 84,0 1,8 17,9 21,8 35,1 39,1
Sanatorien, Kurkrankenh. 248 244 98,4 8,9 39 302 38474 97,9 9,2 73,8 75,8 80,6 83,1
Betriebe zusammen 10 732 9 227 86,0 0,8 428 531 373 155 87,1 2,1 22,7 26,7 36,2 39,8

) Ergebnisse der Kapazitétserhebuhg einschlieflich 2u- und A énge.—Z)IGanz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-

1

4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung bzw. maximales Bettenangel
5) Rechnerischer Wert (Ubernachtun
t

age) x 100.

t in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-

gen / mSgliche Bettentage) x 100.-8) Rechnerischer Wert (ilbernachtungen / angebotene Betten-
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Deutschland
2 Beherbergungsstétten, Gastebetten und Kapazitétsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrtpenklassen und Betriebserten

November 1986 Jan., -
Nov. 1996
Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
- Auslastung
Gemeinden mit ... darunter darunter ,
bis unter ... Eirwmohnern
gebffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
- Schlafgelegenheiten der der
aller anga— aller | ange-
Betriebsart insge- Ver- insge- - Ver- 5)|bote~ 5) | bote-
samt 1) | and. samt 4) &nd. nen 6) nen 6)
zusammen |Antsil gegen— zusammen |An- |gegen-
3)|uber teil |uber
vor- 3) |vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
10 000 - 20 000
Hotels 2 340 2184 93,8 2,1 124 356 115 434 92,4 2,4 24,3 26,9 31,1 33,6
Gasthdfe 1776 1612 90,8 1,0- 40 996 35 760 87,2 1,1- 15,4 18,2 22,1 24,6
Pensionen 1122 941 83,9 0,9- 26 257 21 918 83,5 0,3- 14,2 17,8 32,0 35,7
Hotels garnis : 1 224 103 84,6 1,7 30 971 26 430 85,5 1,6 17,2 20,8 29,5 32,6
Hotels, Gasthiife
Pensionen uswW.zusammen 6 462 5782 89,5 0,6 223 180 193 602 89,4 1,3 20,5 23,5 29,3 32,1
Erholungs—- und Ferien— ’
heime, Schulungsheime 418 383 92,1 0,8 31 636 28 318 83,5 0,5~ 33,1 37,4 38,4 42,6
Ferienzentren N . . . . . . . . .
Ferienhéduser, —wohnungen 940 791 84,1 8,5 31 559 27 852 88,3 11,0 6,4 7,4 24,5 29,8
Hitten, Jugendherbergen, .
jugendhsrbergséhnl. inr. . . . . . . . .
rholungsheime, Ferien-
zentren usw. zZusammen 1 601 1332 86,9 6,2 85 092 75 333 88,6 5,3 18,0 20,8 31,2 35,6
Sanatorien, Kurkrankenh. 359 346 96,4 1,8 657 853 55 724 9,2 3,4 72,2 75,5 ’ 86,0
Betriebe zusammen 8 422 7520 83,3 1, 366 225 330 725 90,3 , 28,1 31,8 38,1 41,8
20 000 - 50 000
Hotels 2 184 2 077 95;1 1,0 119 122 113 483 95,3 3,0 27,5 29,1 31,2 32,8
Gasthtfe 1 320 122 92,6 1,5 29 947 27 772 92,7 0,3- 18,2 20,1 23,0 24,8
Pensionen 669 88,5 6,3 15 976 13711 85,8 7,1 18,9 22,7 30,8 33,9
Hotels garnis 969 878 80,6 0,3 31 865 29279 91,9 5,4, 21,9 24,0 28,2 30,3
Hotels, Gasthife, .
Pensionen usw.zusammen 5 142 4769 92,7 0,9 196 910 184 251 93,6 3,2 24,5 26,4 29,4 31,3
Erhoclungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime 321 300 93,5 2,4 25 594 23576 92,1 2,1 37,7 41,5 39,5 43,7
Ferienhduser, -wohnungen 452 347 76,8 5,8 15 826 975 61,1 1,7 6,9 11,4 31,6 37,4
Hitten, Juggndherbe en,
jugendher rgsdhnl.kinr. 217 201 92,6 3,6 17 727 15 711 88,6 2,5 12,9 15,1 31,2 33,4
rholungsheime, Ferien—
zentren Usw. zusammen 990 848 85,7 4,0 59 147 4 962 82,8 1,5 22,0 27,1 34,9 38,9
Sanatorien, Kurkrankenh. 203 194 95,6 3,0- 28 904 28 147 97,4 1,7 70,3 73,6 80,2 82,1
Betriebe zusammen 6 335 5811 91,7 1,2 284 961 261 30 91,7 2,7 28,7 31,7 35,7 38,2
50 000 - 100 000
Hotels 921 893 97,0 3,4 62 044 60 188 97,0 5,1 29,5 30,4 33,0 34,3
. Gasthtfe 468 434 92,7 0,7- 10 479 9697 92,5 2,9 22,6 24,5 27,4 29,9
Pensionen 231 195 84,4 6,6 6 466 5163 79,8 5,5 18,5 24,4 33,1 40,1
Hotels garnis 460 413 91,1 1,7 16 837 15 498 92,0 0,9 26,9 29,5 31,6 33,8
Hotels, Gasthife, .
Pensionen usw.zusammen 2 080 1941 93,3 2,4 95 826 80 546 94,5 4,2 27,5 28,3 32,2 34,1
Erholungs- und Ferien- :
heime, Schulungsheime 86 81 94,2 1,3 6 270 5720 91,2 3,5 34,4 38,0 38,3 41,5
Ferienhduser, -wohnungen 195 104 53,3 9,5 8 130 582 71,7 38,3 9,8 13,8 33,3 38,8
Hiitten, endherbergen, .\
jugendherbergséhnl.Einr. 81 73 90,1 1,4 8 427 306 86,7 0,7- 19,9 22,9 35,9 38,2
rholungsheime, Ferien-
zentren uswW. 2usammen 362 28 71,3 4,5 22 827 18 852 82,6 10,2 20,3 24,7 35,7 33,3
Sanatorien, Kurkrankenh. 37 3 94,6 2,8- 6 304 6 030 95,7 2,5 75,1 78,8 85,0 88,0
Betriebe zusammen 2 478 2 23¢ 90,1 2,5 124 957 115 428 92,4 5,0 28,6 31,2 35,4 37,8

1) Ergebnisse der Kapazitétserhebung einschlieplich Zu- und Abgédnge.~2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
S bzw. maximales Bettenangebot in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. lfd. Monat).-
5) Rechnerischer Wert ((bernachtungen / mbgliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer Wert ({Ubernachtungen / angebotene Betten-

4) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung

tage) x 100. :
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Deutschland

2 Beherbergungsstédtten, Géstebetten und Kapazit&tsauslastung
2.5 Nach Gemeindegrtpenklassen und Betriebsarten

Novembsr 1996 Jan. -
Nov. 19396
Betrisbe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittliche
Auslastung
Gemeinden mit ... daruntsr darunter
bis unter ... Einmohnern -
getffnete 2) Betriebe angebotene Betten /
- Schlafgelegenheiten der der
aller ange— aller | ange- .
Betriebsart insge- ver- insge- Ver- 5)|bote~ 5) | bote-
samt 1) &nd. samt 4) and. nen 6) nen 6)
Zusammen |Anteil gegcn— 2usammen |An— gegen- 1
3)jlber teil |Uber
Vor- 3) |vor-
jahres jahres Betten / Schlaf-
monat monat gelegenheiten
Anzahl % Anzahl %
100 000 und mehr
Hotels 1 907 186 97,3 2,0 260 337 254 380 97,7 65,2 40,0 41,0 38,9 40,0
Gasthofe 572 524 91,6 0,8- 15 939 1485 93,5 3,4 29,8 31,9 29,5 32,1
Pensionen 251 247 98,4 7,8 8 605 8 418 97,8 4,2 34,6 35,4 36,3 37,6
Hotels garnis 1 837 180 8955 1,0 100 781 96 805 9,1 2,3 35,8 38,4 36,4 2
Hotaels, Gasthdfe,
Pensionen usw.zusammen 4 667 4477 95,9 1,6 385 662 '374 508 97,1 ,4 38,6 39,8 37,8 39,2
Erholungs- und Ferien—
heime, Schulungsheime 174 167 95,0 3,1 16 086 14 817 92,1 3,8 40,4 43,8 40,7 42,9
Ferienzentren . . . . o « e . . . . .
Ferienhduser, -wohnungen 35 30 85,7 7,1 2 288 2089 91,3 9,9- 15,1 16,5 21,9 23,0
Hutten, endherbergen,
jugendher rgséhnl.kinr, . . . . . . . . . . .
rholungsheime, Ferien— .
zentren usw. zusammen 318 298 93,7 3,5 34 307 30 952 90,2 2,6 33,9 37,6 41,9 44,5
Sanatorien, Kurkrankenh. 19 18 100,0 0,0 3 728 3663 85,6 65,7 82,2 86,0 86,1 89,3
Betriebe zusammen S5 004 4794 95,8 , 423 697 408 023 98,5 ) 38,6 , , 40,0
Gemeinden zusemmen
Hotels 13 369 12 445 93,1 2,7 879 716 823 863 93,7 4,3 27,8 30,2 33,4 35,5
Gasthdfe 10 758 29625 89,5 0,5 250 840 222 231 88,6 1,6 14,7 17,2 22,4 24,6
Pensionen 6 537 65298 81,1 5,3 163 921 123 114 80,0 5,2 13,5 17,6 30,1 34,0
Hotels garnis 9 484 8 010 84,5 0,4 288511 254 268 ‘88,1 2,4 23,1 26,6 32,1 34,9
Hotels, Gasthife,
Pensionen usw.zusammen 40 148 3% 379 88,1 2,0 1572988 1423476 90,5 3,86 23,5 25,5 31,1 33,5
Erholungs—- und Ferien-
heime, Schulungsheime 2 737 23% 86,8 0,9 206 425 171 1s3 82,9 2,1 27,7 34,0 37,3 42,6
Ferienzentren - 48 33 81,3 11,4 36 789 33 747 91,7 0,7- 31,0 33,8 46,0 50,5
Ferienhd@user, -wohnungen 9 389 704 75,3 9,4 299 457 228 927 78,4 9,1 6,1 8,1 28,1 32,5
Hutten, Jugendherbergen, .
Jugendher ergsdhnl.tinr. 1 467 1266 88,3 4,2 123 184 104 106 84,5 3,9 15,2 18,4 32,9 36,2
rholungsheime, Ferien—
zentren usw., zusammen 13 611 10 724+ 78,8 6,8 6865 855 537 933 80,8 5,1 15,8 20,0 32,9 37,4
Sanatorien, Kurkrankenh. 1178 1133 96,2 2,6 | 183 726 176 322 96,0 5,8 72,9 78,5 81,7 84,9
Betriebe insgesamt 54 937 47 238 86,0 3,0 2 422 569 2 137 731 88,2 4,1 25,1 29,0 35,3 38,6

[y

1) Ergebnisse der Kapezitdtserhebung einschlieBlich Zu- und A adnge.-2) Ganz oder teilweise gedffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-

4) Ergebnisse der Kapazitatserhebung bzw. maximales Bettenange!
5) Rechnerischer Wert (Ubernachtun

tage) x 100.

t in den zuriickliegenden 13 Monaten (einschl. 1fd. Monat).-

gen / mogliche Bettentage) x 100.-8) Rechnerischer Wert (Ubernachtungen / angebotene Betten-

-36-



Deutschland
3 AnkUnfte, ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Géste auf Carnpmgplatzen

1 Nach Léndern und zusammengefaften Géstegruppen
November 1996 Jan. - Nov. 1996 )
Land Ankiinfte Ubernachtungen Anklinfte Ubernachtungen
al
verén- ! verén— |durch- Veran- Verén- |durch-
- darung derung |schnitt- derung derung [schnitt-
gegen- 8egen— liche gegen— Begen- liche
Sténdiger Wohnsitz det Géste |insgesamt |Uber insgesamt |Uber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |Uber Aufent-
innerhalb / auBerhalb dem Vor- dem Vor-|halts- ’ dem Vor- dem Vor-lhalts-
der Bundesrepublik Deutschland jahras- jahres- |dauer 1) jahres- jahres- [dauer 1)
monat monat zeitraum 2eitraum
Anzahl . x Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Baden-Wirttemberg ~ :
Bundesrep. Deutschland 4 239 28,7 20 071 26,2 4,7 447 557 3,2- 1783 487 1,6- 4,0
Anderer Wohnsitz 381 15,0~ 2 472 4,1 6,5 186 130 4,3- 593 986 4,7- 3,2
Zusammen 4 680 23,5 22 543 23,3 , 633 687 3,5- 2377 473 2,3- ,
Bayern .
Bundesrep. Deutschland 5 873 11,4 29 682 2,6~ 5,1 735 101 4,1- 3 416 505 5,5- 4,6
Anderer Wohnsitz 474 35,4 1 450 24,5~ 3,1 250 331 1,9 664 150- 6,8- 2,7
2usammen 6 347 12,9 31 132 3,9- ,9 985 432 2,6- 4 080 655 5,7- 4,1
Berlin
Bundesrep. Deutschland 345 34,9~ 1 500 45,7- 4,3 25 843 . 17,1- 74 570 22,1~ 2,9
Anderer Wohnsitz 71 23,7- 508 8,1 7,2 21 706 2,8 45 693 14,6~ 2,1
2usammen 416 33,2- 2 008 37,8~ ,8 47 548 9,0- 120 263 . 19,4- 2,5
Brandenburg
Bundesreac.’ eutschland 226 0,4 +1 370 38,0- 5,1 224 384 22,7~ 748 320 21,8~ 3,3
Anderer Wohnsitz 38 44,9~ 297 43,5- 7,8 13 B21 18,4~ 38 349 17,5- 2,8
2usammen 264 10,2~ 1 667 38,0~ ,»3 238 005 22,5~ 786 669 21,7- 3,3
Bremen ¢
Bundesrep. Deutschland . . . . . . B . .
Anderer Wohnsitz . . . . . . . . .
2usammen . . . . . . .
Hamburg ' '
Bundesrep. Deutschland . . . . . . . . . .
Anderer Wohnsitz . . . . . . . . . .
AN
2usammen . . . . . . . .
Hessen |
Bundesrep. Deutschland 2 636 0,0 9 4381 30,3~ 3,6 226 320 10,3- 790 571 9,1- 3,5
Anderer Wohnsitz 123 44,2- 324 71,0~ 2,5 62 218 11,0- 176 018 11,1- 2,8
2usammen 2 765 3,5- g9 815 33,4~ ) , 288 536 10,4~ 966 589 9,5- ,
Meck lenburg-Vorpommern '
Bundesrep. Deutschland 885 1,5 2 903 0,5 3,3 743 053 20,6~ 2 975 985 13,5~ 4,0
Anderer Wohnsitz 3 94,2- 29 86,3~ 9,7 14 217 - 5,0- 40 118 11,2- 2,8
2usammen 888 3,3- 2 932 5,4~ ,»3 757 270 20,3- 3 016 101 13,5- ,0'
Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland ' 4 290 3,2- 14 643 4,7- 3,4 589 843 7,0- 3 036 838 0,6- 5,1
Anderer Wohnsitz 329 5,7- 1 252" 8,1- 3,8 99 061 7,8- 302 630 13,8-. 3,
2usammen 4 619 3,3~ 15 8395 4,93- , 688 904 7,1- 3 339 468 2,0- 4,8
Nordrhein—Westfalen
Bundesrep. Deutschland 2 210 20,5 7 859 3,4 3,6 212 565 4,2- 641 308 3,3- . 3,0
Anderer Wohnsitz 234 58,0- 1 015 62,9~ 4,3 63 054 4,9- 233 426 0,1- 3,7
Zusammen 2 444 12,2 8 874 10,5- f 275 619 4,3~ 874 735 2,5~ 3,
Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland ' 1 672 9,3 5 658 6,4 3,4 *294 068 5,9- 968 245 4,9- 3,3
Anderer Wohnsitz 187 25,8- 764 40,8~ 4,1 190 796 2,8- 839 925 7,0- 4,4
2usammen 1 859 s 6 422 2,8- 3,5 484 864 4,7- 1 808 170 5,9- N
Saarland . y
Bundesrep. Deutschland 307 56,6 628 71,1 2,0 21 142 10,5~ 81 550 18,8~ 3,9
Anderer Wohnsitz 22 266,7 35 483,3 1,6 4 220 3,8- 12 321 21,4~ 2,8
2usammen 329 62,9 663 77,7 2,0 25 362 9,8- 93 871 19,2- 3,

1} Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankiinfte.
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Deutschland

3 Ankﬁnfte,SUbernachturn\gen und Aufenthaltsdauer der Géste auf Campingplétzen

.1 Nach Léndern und zusammengefaBten Gastegruppen
November 1996 Jan. - Nov. 1996 |
Land Ankiinfte Ubernachtungen Ankinfte Ubernachtungen
al
Verén- Verdn- |(durch- Verdn- Verén- {durch-
- derung derung |schnitt- derung derung |schnitt-
gegen-— gegen— liche egen— 8egen— liche
Stdndiger Wohnsitz der Géste |insgesamt |[Uber insgesamt |Uber Aufent- | insgesamt |Uber insgesamt |Uber Aufent—~
innerhalb / auferhalb dem Vor- dem Vor—-{halts- dem Vor- dem Vor-|jhalts—
der Bundesrepublik Deutschland jahres— jahres- |dauer 1) jahres— jahres- jdauer 1)
monat monat zeitraum zeitraum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Sachsen
Bundesrep. Deutschland 351 38,6~ 1 659 4,2- 4,4 129 542 19,1- 394 178 20,0- 3,0
Anderer Wohnsitz 25 18,0 116  169,8 4,6 20 604 1,3 59 255 3,2- 2,9
2usammen 376 37,5- 1 675 0,3 , 150 146 16,8- 453 433 18,2~ 3,0
Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland 578 66,1 2 589 131,7 4,4 78 605 13,7- 253 218 13,5~ 3,2
Anderer Wohnsitz g6 (24 859 % 15,3 8 010 4,5~ 22 763 12,1- 2,8
2Zusammen 634 80,1 3 428 204,7 , 86 815 12,8- 275 881 13,3- ,
Schleswig-Holstein
Bundesrep. Deutschland 335 11,6~ 1 280 56,7~ 3,9 401 804 10,7- 2 444 054 11,2~ 6,1
Anderer Wohnsitz 54 22,7 100 24,2~ 1,9 45 412 7,6- 108 334 6,6- 2,4
2usammen 389 8,0~ 1 380 55,3- , 447 216 10,4~ 2 552 388 11,0- s7
Thiiringen .
Bundesrep. Deutschland 538 9,4- 1 780 18,3~ 3,3 70 563 30,9- 239 651 24,4~ 3,4
Anderer Wohnsitz 122 408,3 967 632,0 _ 7,9 13 020 19,4 40 097 12,0 3,1
Zusammen 660 6,8 2 727 18,3 ,1 83 583 26,0~ 279 748 20,7- ,
Bundesgebiet * ,
Bundesrep. Deutschland 24 545 7,8 100 983 2,9~ 4,1 4 215 978 11,3- 17 888 200 8,4- 4,2
Anderer Wohnsitz 2125 15,0~ 10 188 17,86- 4,8 1 002 667 3,3- 3193 940 7,2- 3,2
Insgesamt 26 670 5,6 111 171 4,4~ ’ 5 218 845 9,8- 21 082 140 8,2- ,0
Nachrichtlichs -
Friheres Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland 21 798 9,4 89 850 2,8- 4,1 2 959 045 6,3- 13 240 635 5,3- 4,5
Anderer Wohnsitz 1 842 19,2- 7 540 31,8~ 4,1 926 893 3,4- 2 977 533 7,2- 3,2
Zusammen 23 540 6,4 97 330 5,9- 4,1 3 885 938 5,6- 16 218 168 5,7- ,
Neue Ldnder und Berlin-Ost
Bundesrep. Deutschland 2 747 3,3- 11 133 3,1- ,1 1 256 933 21,0- 4 647 565 16,2- 3,7
Anderer Wohnsitz 283 29,2 2 648 103,5 9,4 75 774 2,2- 216 407 8,0~ 2,8
Zusammen 3 030 0,9- 13 781 7,8 4,5 1 332 707 20,2- 4 863 972 15,8~ ,

1) Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankinfte.
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3 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gdste auf Campingplétzen
3.2 Nach ausgewdhlten Herkunftslaéndern

November 1996 Jan. - Nov. 1986
Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen
Ver- ver- durch— Ver- Ver- durch—
an- an- schn. an- an— schn.
derung . derung Auf- derung derung Auf-
insgesamt |gegen—| insgesamt |gegen—|An- |ent~ |insgesamt |gegen-| insgesamt gegen— An- lent-
Herkunftsland uber uber |teil (halts- ber iber |teil |halts-
(sténdiger Wohnsitz) vorj.—~ vorj.- 1) |dauer vorj.- vorj.- 1) {dauer
monat monat 2) zeit- zeit- 2)
raum raum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Deutschland
Bundesrepublik Deutschland 20545 7,8 100 983 2,9~ 90,8 4,1 4 215 978 11,3- 17 888 200 8,4- 84,9 4,2
Ausland .
Europa
Baltische Staaten - - - - - - -898 49,0- 2 826 39,9- 0,1 3,1
Belgien 113 23,6- 393 24,0- 3,9 3,5 23 376 3,2- 98 822 4,5~ 3,1 3,4
Dénemark 185 11,5- 594 4,8- 65,8 3,2 93 701 12,5- 218 753 13,7- 6,8 2,3
Finnland 28 75,0 113 289,7 1,1 4,0 16 602 11,6- 27 257 16,5~ 0,8 1,8
Frankreich 86 91,1 956 305,1 9,4 11,1 39 859 17,2- 96 507 14,6~ 3,0 2,4
Griechenland 12 0,0 42 ,2- 0,4 3,5 823 15,4~ 2 201 24,8- 0,1 2,7
Gropbrit. und Nordirland 289 30,7- 1 763 34,8- 17,4 6,1 74 258 5,9~ 254 974 10,4~ 8,0 3,4
Irland, Republik 1 95,7- 10 »3- 0,1 10,0 3 641 16,0~ 17 640 3,0- 0,6 4,8
Island 8 X 0,1 2,0 658 3,7~ 1123 0,5~ 0,0 1,7
Italien 114 192,3 399 122,39 3,8 3,5 38 818 25,9 70 667 12,4 2,2 1,8
Luxemburg 1 0,0 40 25,8- 0,4 3,6 2 913 8,8 8 579 18,4~ 0,3 2,9
Niederlande 792 8,4- 3672 2, 35,1 4,5 498 020 0,1 1945 918 65,4~ 60,9 3,9
Norwegen 86,7- 3 87,5 0,0 1,5 14 829 10,0- 28 733 17,7- 0,9 1,9
Osterreich 53 47,2 219 45,0 2,1 4,1 20 293 13,0~ 43 492 17,8- 1,4 2,1
Polen 115 78,7 612 33,8 6,0 5,3 12 467 14,3~ 44831 9,8- 1,4 3,6
Portugal 5 98,2- 40 97,7- 0,4 8,0 1 877 35,4~ 3623 63,7- 0,1 1,9
Rufland 12 140,0 36 157,1 0,4 3,0 789 26,2- 2 223 52,5- 0,1 2,8
Schweden 27 92,9 86 32,3- 0,8 3,2 38 171 5,2 65 675 0,1~ 2,1 1,7
Schweiz 112 13,1 532 88, 5,2 4,8 31841 0,1 81 188 1,7 2,5 2,6
Spanien 13 225,0 55 587,5 0,5 4,2 13 128 5,8 28255 2,0 0,9 2,2
Tschechische Republik 17 X 78 = 0,8 4,8 36% 9,4~ 8 628 20,3- 0,3 2,4
Tirkei - - - - - - 393 12,9- 10720 16,3- 0,0 2,7
Ungarn 4 73,3- 10 88,1- 0,1 2,5 3 856 21,4~ 9 116 15,8- 0,3 2,4
Sonstige europ. Ladnder 12 140,0 93 232,1 0,8 7,8 5 012 2,2- 16 987 29,3 0,5 3,4
2usammen 2 007 13,1- 3 660 11,7- 94,8 4,8 945 624 3,0- 3079 088 6,9- 96,4 3,3
Afrika
Republik Stidafrika 2 100,0 6 50,0 0, , 4 485 3,0 948 1, 0,2 1,8
Sonstige afrik. Lénder - - - - 325 8,0 523 26,2- 0,0 1,6
2usammen 2 87,5- 6 87,8- »1 , 4 810 3,4 8 471 3, 0,3 1,8
Asien
Arabische Golfstaaten - - - - - - 102 18,4~ 201 29,7~ 0,0 2,0
China Volksrep. und Hongkong - - - - - - 2 188 35,9 2 843 14,5 0,1 1,3
Israel . 3 50,0 14 30,0- 0,1 4,7 765 9,6- 1391 5,5~ 0,0 1,8
Japan - - 1 0,0 0,0 X 607 20,1~ 1254 10,4~ 0,0 2,1
Sudkotea - - - - - - 720 13,9- 888 30,7- 0,0 1,2
Taiwan X - - - - - - 132 43,6- 248 15,9- 0,0 1,9
Sonstige asiat. Lénder - - - - - - 427 48,0- 708 62,2- 0,0 1,7
2Zusammen 3 50,0 15 28,6~ 0,1 6,0 4939 5,6~ 7 833 17,i- 0,2 1,5
Amerika .
Kanada 4 20,0- 10 25,0 0,1 2,5 3 357 22,8- 5199 33,3- 0,2 1,5
USA 15 55,9- 20 69,2- 0,2 1,3 9 635 23,3- 16 864 26,3- 0,5 1,8
Mittelamerika und Karibik - - - - - - 166 42,2- 230 45,5- 0,0 1,7
Brasilien - - - - - - 230 41,1- 621 48,5- 0,0 1,8
Sonstige siidamerik. Lénder 1 X 50 X 0,5 50,0 1491 37,9 3 066 39,0 0,1 2,1
. Zus ammen 20 48,7~ 80 9,8 0,8 4,0 14 939 20,9- 25 940 24,7- 0,8 1,7
Australien, Neuseeland und
Ozeanien .
zusammen 56 24,4 89 12,7 0,9 1,6 27 897 1,4 50 067 5,4- 1,6 1,8
Ohne Angabe 37 58,0~ 338 71,8- 3,3 9,1 4 458 24,1- 22 841 19,5- 0,7 5,1
Ausland zusammen 2 125 15,0- 10 188 17,6- 9,2 4,8 1002667 3,3- 3193940 7,2- 15,1 3,2
AnkUnfte/Ubern. insgesamt 26 670 5,6 111 171 4,4- 100,0 4,2 52188645 9,8~ 21 082 140 8,2- 100,0 4,0

1) Bei Ubernachtungen von Gésten aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen Ubernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Auslaend zusammen.- 2)Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankinfte.
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3 Ankinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste auf Campingplédtzen
3.2 Nach ausgewdhlten Herkunftsléndern

November 1386 Jan. - Nov. 1986
Ankiinfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen

Ver- ver- durch- Ver— ver- | durch-

an- &n- schn. an— an- schn.,

derung derung Auf- derung derung Auf-

insgesamt |gegen—| insgesamt [gegen-(An- jent- |insgesamt |gegen—{ insgesamt [gegen-|An- |ent-
Herkunftsland uber uber |teil |halts- uber uber |teil |halts-—

(standiger Wohnsitz) vorj.- vorj.- 1) |dauer Vorj.- Vorj.- 1) |dauer
. monat . monat 2) zeit- zeit- 2).

raum raum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage

Frilheres Bundesgebiet

Bundesrepublik Deutschland 21 798 9,4 83 850 2,8- 92,3 4,1 2959 045 6,3- 13 240835 5,3- 81,6 4,5
Aus land ,
Europa .
Baltische Staaten - - - - - - 812 49,5~ 2 473 44,2~ 0,1 3,0
Belgien 89 33,1- 372 28,0- 4,9 3,8 28 025 ,9- S5 081 3,9~ 3,2 3,4
Danemark 163 13,8- 453 12,6- 6,1 2,8 85 626 12,3~ 202 737 12,3- 6,8 2,4
Finnland 25 56,3 110 278,3 1,5 4,4 15 125 13,1- 25 138 15,9- 0,8 1,7
Frankreich 58 31,1 236 25,0 3,8 5,0 36 536 17,0- 85 343 17,1- 2,9 2,3
Griechenland 12 X 42 X 0,6 3,5 760 16,5~ 1909 238,8- 0,1 2,5
Grofbrit. und Nordirland 200 39,2- 816 61,2- 10,8 4,1 67 046 6,4- 211 427 10,9- 7,1 3,2
Irland, Republik 1 0,0 1 0, 0,1 10,0 3 267 18,2- 14 751 11,4- 0,5 4,5
Island 4 X 0,1 2,0 631 2,5- 1066 0,1- 0,0 1,7
Italien 113 189,7 381 112,8 5,1 3,4 36 770 25,6 B8 775 12,9 2,2 1,8
Luxemburg 11 0,0 40 25,8- 0,5 3,6 2 663 5,3 7625 24,0 0,3 2,8
Niederlande 697 14,6- 2 862 11,1- 38,0 4,1 463 821 0,2- 1853823 65,7~ 82,3 4,0
Norwegen 2 66,7- 3 87,5- 0,0 1,5 13 804 ,8- 27 0s8 17,4- 0,9 2,0
dsterreich 45 45,2 189 62,9 2,5 4,2 17 409 12,5- 37 340 17,5- 1,3 2,1
Polen 115 79,7 612 33,9 8,1 5,3 11 623 13,1- 41 543 8,7- 1,4 3,6
Portugal 5 98,1- 40 97,7- 0,5 8,0 1 656 38,0- 2 98 67,5- 0,1 1,8
Rufland 12 140,0 36 157,1 0,5 3,0 618 28,2~ 1 767 §5,3- 0,1 2,8
Schweden 24 140,0 83 33,8 1,1 3,5 34 119 5,8 68 902 ’ 2,0 1,7
Schweiz 112 13,1 - 532 88,7 7,1 4,8 28 903 1,0 74 188 2,2 2,5 2,6
Spanien 13 225,0 S5 587,5 0,7 4,2 12 485 8,8 27 103 6,5 0,9 2,2
" Tschechische Republik 2 X 48 s 0,6 24,0 048 0,1 6 813 12,4- 0,2 2,2
Tirkei - - - - - - 322 8,8- 632 23,1- 0,0 2,0
. Ungarn 4 55,6~ 10 78,3- 0,1 2,5 3 436 21,8~ 7 818 17,2- 0,3 2,3
Sonstige europ. L&nder 6 X 9 10,0- 0,1 1,5 4 707 6,4 15 683 40,7 0,5 3,3
2us.:mmen 1724 17,6- 7 012 27,3- 93,0 4,1 873 218 3,0- 2 869 805 » 96,4 3,3
Afrika
Republik Sidafrika 2 100,0 6 50,0 »1 , 4 407 3,0 7838 1,4 0,3 1,8
Sonstige afrik. tadnder - - - - - 298 12,5 475 25,8- 0,0 1,6
2us smmen 2 87,5- 6 87,8- , , 705 3,5 8 313 3,2- 0,3 1,8
Asien : )
Arabische Golfstaaten - - - - - - 102 10,5- 201 25,6- 0,0 2,0
China Volksrep. und Horjkong - - - - - - 2 175 38,3 2829 17,1 0,1 1,3
Israel 3 50,0 14 30,0- 0,2 4,7 713 11,1~ 1304 6,1- 0,0 1,8
Japan - - 1 0,0 0,0 X 563 23,0~ 1173 13,5- 0,0 2,1
Sidkorea - - - - -, - 677 13,4~ 837 30,8- 0,0 1,2
Taiwan - - - - - - 131 42,0- 247 13,3~ 0,0 1,9
Sonstige asiat. Lénder - - - - - - 387 47,4- 622 61,8- 0,0 1,6
2usammen’ 3 50,0 15 28,6- 0,2 5,0 4748 4,4~ 7 213 15,7- 0,2 1,5
Amerika
Kanada 4 20,0- 10 25,0 0,1 2,5 3176 23,2~ 483 34,4~ 0,2 1,5
USA . 15 55,9~ 20 69,2- 0,3 1,3 9 075 23,8- 15 840 26,6- 0,5 1,7
Mittelamerika und Karibik - - - - - - 157 ,9- 281 40,0- 0,0 1,8
Brasilien - - - - - - 243 45,2- 436 47,6~ 0,0 1,8
Sonstige slidamerik. Lander 1 X 50 X 0,7 50,0 211 17,8 2 394 12,7 0,1 2,0
2usammen 20 48,7- 80 9,6 1,1 4,0 13 868 21,9- 23 846 28,6~ 0,8 1,7
Australien, Neuseeland und
Ozeanien
2usammen 56 30,2 83 21,9 1,2 1,8 26 094 2,3- 45 295 10,1- 1,8 1,8
Ohne Angabe 37 58,0- 338 71,8- 4,5 9,1 4 260 21,3- 22 061 16,0- 0,7 5,2
Ausland zusammen 1 842 19,2- 7 540 31,8- 7,7 4,1 926 893 3,4- 297756533 7,2- 18,4 3,2
Ankinfte/Ubern. insgesamt 23 640 6,4 97 380 5,8~ 100,0 4,1 3885938 5,6- 16 218 188 5,7- 100,0 4,2

1) Bei Ubernachtungen von Gésten aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen Ubernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Ausland zusammen.— 2)Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankinfte.

N

-40 -

/



3 Ankiinfte, Ubernachtungen.und Aufenthaltsdauer der Géste auf Campingpldtzen
3.2 Nach ausgewdhlten Herkunftsléndern

November 1996 Jan. - Nov. 1996
Ankiinfte Ubernachtungen Anklnfte Ubernachtungen
Ver- Ver- durch- Ver- Ver- durch-
an- an-— schn. an- an— schn.
derung derung Auf- derung derung Auf-
insgesamt |gegen—| insgesamt |gegen-|An- fent- insgesamt |gegen—| insgesamt gegen— An- jent-
Herkunftsland uber Uber |teil [halts- uber iber |teil {halts-
(stdndiger Wohnsitz) vorj.- vorj.- 1) |dauer vorj.- vorj.— 1) jdauer
’ monat monat 2) zeit- zeit- 2)
raum raum
Anzahl % Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % Tage
Neue Ldnder und Berlin-Ost
Bundesrepublik Deutschland 2 747 3,3~ 11 133 3,1- 80,8 4,1 1256 933 21,0- 4647 565 16,2- 95,6 3,7
Ausland
Europa
Baltische Staaten - - - - - - 86 43,4- 353 32,2 0,2 4,1
Belgien 14 X 21 X 0,8 1,5 131 9,6- 3 741 17,4- 1,7 2,8
Dénemark 22 10,0 135 36,4 5,1 6,1 8 075 14,2- 16 016 '28,3- 7,4 2,0
Finnland 3 X 3 X 0,1 1,0 1477 8, 2 118 23,2- 1,0 1,4
Frankreich 27 X 661 X 25,0 24,5 3 323 19,1~ 11 164 10,7 5,2 3,4
Griechenland - - - - - - 63 0,0 292 41,1 0,1 4,6
Gropbrit. und Nordirland 83 1,1 953 bo©6,7 36,0 10,7 7212 1,4 43 547 8,2- 20,1 6,0
Irland, Republik - - - - - - 374 14,6- 2 889 88,6 1,3 7,7
Island - - - - - - 27 25,0- 57 8,1~ 0,0 2,1
Italien 1 X 18 X 0,7 18,0 048 33,3 3832 3,8 1,8 1,9
Luxemburg s - - - - - 250 72,4 954 100,4 0,4 + 3,8
Niederlande 95 93,3 710 173,1 28,8 7,5 34 198 5,2 82 288 1,7 42,6 2,7
Norwegen - - - - - - 1025 2,6 1675 22,5- 0,8 1,8
gsterreich 8 60,0 30 14,3- 1,1 3,8 2 890 15,8- 6 152 20,1- 2,8 2,1
Polen - - - - - - 844 27,1- 328 21,7- 1,5 3,9
Portugal - - - - - - 221 4,7- 637 18,5~ 0,3 2,9
Rupland - - - - - - 171 17,8- 456 37,5~ 0,2 2,7
Schweden 3 25,0- 3 85,4 0,1 1,0 4 052 0,4 6 773 12,3- 3,1 1,7
Schweiz - - - - - - 2732 8,5- 7 000 3,4~ 3,2 2,8
Spanien - - - - - - 643 30,9~ 1146 49,0- 0,5 1,8
Tschechische Republik 15 X 30 X 1,1 2,0 547 40,7- 189 42,1- 0,8 3,3
Turkei - - - - - - 71 24,5- 438 6,0~ 0,2 8,2
Ungarn - - - - - - 420 18,0- 128 6,8- 0,6 3,1
Sonstige europ. Lander 8 20,0 84 366,7 3,2 14,0 305 56,5- 1298 34,5- 0,6 4,3
2usammen 283 30,4 2 648 104,5 100,0 3,4 72 408 3,2- 209 283 6,6- 86,7 2,9
Afrika
Republik SUdafrika - - - - - - 78 5, 110 13,4 0,1 1,4
Sonstige afrik. L&nder - - - - - - v 27 25,0- 4 30,4~ 0,0 1,8
2usammen - - - - - - 105 4,5 1s8 19,4~ 0,1 1,5
Asien
Arabische Golfstaaten - - - - - - - - - - - -
China Volksrep. und Hongkong - - - =’ - - 11 69,4~ 14 79,1- 0,0 1,3
Israsl . - - - - - - 52 18,2 87 3,6 0,0 1,7
Japan - - - - - - 44 51,7 81 88,4 0,0 1,8
Sudkorea b= - - - - - 43 20,4~ 51 29,2- 0,0 1,2
Taiwan - - - - - - 1 87,5- 1 80,0- 0,0 1,0
Sonstige asiat. Lénder - - - - - - 40 52,9- 86 64,9- 0,0 2,2
2usammen - - - - - - 191 28,5~ 320 40,4~ 0,1 1,7
Amerika
Kanada - - - - - - 181 16,6- 304 10,3~ 0,1 1,7
USA - - - - - - 560 26,8- 1024 21,8 0,5 1,8
Mittelamerika und Karibik - - - - - - g 78,6- g 85,9- 0,0 1,0
Brasilien . - - - b - - 41 7,8 85 62,8- 0,0 2,1
Sonstige sidamerik. Lander - - - - - - 280 428,3 672 728,6 0,3 2,4
2usammen - - - - - - 1071 3,9- 2 094 6,1 1,0 2,0
Australien, Neuseeland und
Gzeanien
Zusammen - - - - - - 1 803 128,2 3 772 157,7 1,7 2,1
Ohne Angabe - - - - - - 198 56,5- 780 62,8~ 0,4 3,9
Ausland zusammen 283 29,2 2 648 103,5 19,2 8,4 75 774 2,2~ 216 407 6,0- 4,4 2,8
Ankinfte/Ubern. insgesamt 303 0,9 13 781 7,8 100,0 4,5 1 332 707 20,2- 4863 972 15,8- 100,0 3,6

1) Bei Ubernachtungen von Gésten aus der Bundesrepublik Deutschland ‘und dem Ausland zusammen: Anteil an allen Ubernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Ubernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer Wert Ubernachtungen / Ankinfte.
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Deutschland R
4 Campingpldtze und Stellplatzkapazitdt
nach Laéndern R

November 1936

, Campingplatze Stellplatze fir Urlaubscamping
darunter darunter
Land mit Urlaubscamping angebotene Stellplatze
insgesamt 1) darunter insgesamt 2) Ver-
dnderung
Zusammen ——————————= Zusammen gegeniber Anteil 4)
gesffnet 3) dem Vor-
jahresmonat
Anzahl R %
Baden-Wirttemberg 213 213 108 21 11? 9 483 0,1 44,9
Baysrn 397 344 174 31 912 18 245 2,4 57,2
Berlin 4 4 4 640 620 7,5~ 96,9
Brandenburg 167 166 25 12 037 1 975 9,4 16,4
Bremen . . . o .
Hamburg . . . . .
Hessen 158 158 59 15 080 4 515 37,2- 29,9
Meck 1enburg-vVorpommern 172 169 36 28 728 8 761 16,9 30,5
Niedersachsen ' 400 304 117 26 553 12 289 2,4 46,3
Nordrhein-Westfalen 413 220 130 14 0439 S 289 3,5 66,0
Rheinland-Pfalz 246 241 121 18 897 10 632 1,7 66,9
Saarland 33 33 25 1 403 1 168 74,5 82,6
Sachsen 85 85 18 7 3086 1 057 1,0-" 14,5
Sachsen-Anhalt 83 63 22 5 166 2 142 4,4 41,5
Schle;wig—Holstsin 280 275 30 16 478 2 341 19,0 14,2
Thiiringen 48 46 21 3 942 2 205 13,1 55,9
Bundesgebiet 883 2 325 890 203 554 84 848 1,5 41,7
Nachrichtlich: - ,
Frilheres Bundesgebiet 147 1 795 768 145 925 68 258 . 0,7- f48,8
Neue Lénder und Berlin-Ost 536 530 121 57 6239 16 530 12,0 28,8

1) Ergebnisse der Kapazitdtserhebung einschlieflich Zu- und Al
Stellplatzangebot in den zurickliegenden 13 Monaten (einschl.

Insgesamt.
s
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d@nge.-2) Ergebnisse der Kapazit#tserhebung bzw. meximales
fd. Monat).-3) Ganz oder teilweise getffnete Pl&tze.-4) Anteil am



Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe; Tourismus

Reihe 1: GroBhandel

1.1: Beschiiftigte und Umsatz im GroBhandel (MeBzahlen)

Der Monatsbericht enthalt MeBzahlen und Verénderungsraten fiir Voll- und
Teilzeitbeschiftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen gegiie-
dert sind.

1.2: Beschiiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im GroBhandel

Jihrich werden Angaben Uber Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, Investitionen sowie Aufwendungen fir gemietete odér gepach-
tete Sachanlagen verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, GrdBenklassen und Absatzformen. Diese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Lindem und Berlin-Ost durchgefihrt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im -
GroBhandel

Im Abstand von fiinf bis sieben Jahren - zuletzt fir das Geschéftsjahr 1986 -
werden Angaben iber die Zusammensetzung des Warensortiments im GroB-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.8.2: Monatliche Reprisentativerhebung im GroBhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 ~-

Reihe 2: Handelsvermittiung

2Zweijdhriich werden Angaben Uber Beschéftigung, Umsatz Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, Investitionen sowie Autwendungen fiir
gemietete oder gepachtete Sachanlagen verbffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, GroBenklassen und Arten der
Handelsvermittiung. Diese Reihe wurde letztmalig fir das Berichtsjahr 1983
verdffentlicht. Aktuellere Ergebnisse kdnnen als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschiftigte und Umsatz im Einzethandel und
Gastgewerbe (MeBzahlen)

Der Monatsbericht enthilt MeBzahlen und Verdnderungsraten fir Voll- und
Teilzeitbeschiftigte sowie Umsatz im Einzethandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Fir das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschaftigtenzaht nach Be-
triebsarten verbffentlicht.

3.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
investitionen im Einzelhandel

Jahrlich werden Angaben iiber Beschiftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten fiir Antage-
giter veroffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, GroBenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in den neuen Landem und Berlin-Ost durchgefihrt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel

Im Abstand von funf bis sieben Jahren - zuletzt fir das Geschéftsjahr 1991 -
werden Angaben (ber die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel verbffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Landem und Berlin-Ost durchgefiihrt.

Reihe 4: Gastgewérbe

4.1: Beschiiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen)

Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestelit. Die Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im Gastgewerbe

Zweijdhriich werden Angaben Uber Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten fiir An-
lagegliter verSffentiicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und GrdBenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Liandem und Berlin-Ost durchgefihrt.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe

Im Abstand von fiinf bis sieben Jahren ~ zuletzt fiir das Geschftsjahr 1991 -
werden Angaben {iber die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel vertffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirnt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Landemn und Berlin-Ost durchgefiihrt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)

Der Jahresbericht enthilt Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) {iber
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmaBig in der
Gliederung nach zusammengetfaBten Warengruppen und mengenméBig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstelien. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: Innerdeutscher Wareriverkehr

Der Monatsbericht enthiit Angaben Gber Lieferungen und Beziige im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschiand bis zum
3.10.1990 und den neuen Lindem und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausgewdhiten Warenarten (Mengen und Werte). Der Jahresbericht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Berichisjaht 1994 eingestelit.
Ergebnisse fir 1995 kdnnen jedoch als Arbeitsuntertage beim Statistischen
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr

Monatlich werden die Ankinfte und Ubemachtungen, darunter von Aus-
landsgésten in der Gliederung nach dem sténdigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstatten mit 9 und mehr Betten verdffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgriBenklassen. AuBerdem werden Angaben Uber das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazititsausiastung nachgewiesen. Ergebnisse fiir das
Winterhalbjahr werden im April-Bericht, fir das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und fur das Kalenderjahr im Dezember-Bericht vertffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazitit

Der in 6j4hrlichem Abstand (erstmals fir 1981) erscheinende Bericht enthalt
Angaben Uber Art, Gré8e und Ausstattung der Beherbergungsstatten mit 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
GemeindegréBenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. AuBerdem
werden Strukturdaten iber die Beherbergungskapazitit der Campingplatze
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zdhlungen

Handels- und Gaststittenzdhlung 1993
2u den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende Ubersichten

Der Bericht enthiilt Angaben Uber Untemehmen, Arbeitsstatten, Beschiftigte
und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahrzeughandel; Tankstetlen,
Handeisvermittiung und GroBhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel

Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthéiit Angaben {iber Untemehmen, Arbeitsstiitten, Beschiftigte,
Umsatz und Zusammensetzung des Umsatzes.

Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Arbeitsstitten des Einzelhandels

Der Bericht enthilt folgende Angaben: :

- Mehrbetriebsunternehmen und Gberwiegende Tétigkeit inrer Arbeitsstitten,
Beschiiftigte und Umsatz

- Arbeitsstitten, Beschiftigte, Geschiftsfiiche, Umsatz, Zusammensetzung
des Umsatzes und Umsatzkennzahlen

— Ladengeschiifte, Beschiiftigte, Umsatz, Geschiftsfiche und Verkaufsfidche

GroBhandel und Handelsvermittiung

Dieser Bericht enthiit Angaben Uber:

- Untemnehmen, Arbeitsstitten, Beschéftigte, Umsatz, Zusammensetzung
des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermitteiten Waren

-~ Mehrbetriebsuntemehmen und Gberwiegende Tétigkeit ihrer Arbeitsstitten,
Beschiiftigte und Umsatz

- Arbeitsstitten, Beschiftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes
und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstelien

Dieser Bericht enthiilt Angaben Gber:

- Untemehmen, Arbeitsstitten, Beschiftigte, Umsatz, Zusammensetzung
des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren

- Mehrbetriebsuntemehmen und Gberwiegende Tatigkeit inrer Arbeitsstitten,
Beschiiftigte und Umsatz

- Arbeitsstiitten, Beschiiftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,
Umsatzkennzahlen, Geschaftsfiiche und Verkaufsfidche

Gastgewerbe

Dieser Bericht beinhaltet Angaben (iber:

- Untemehmen, Arbeitsstitten, Beschiftigte, Umsatz, Zusammensetzung
des Umsatzes

-~ Mehrbetriebsuntemehmen und Gberwiegende Tatigkeit ihrer Arbeitsstatten,
Beschiiftigte und Umsatz

~ Arbeitsstitten, Beschiftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,
Umsatzkennzahien, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhduser,
-wohnungen

Klassifikationen

Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Ertuterungen, Ausgabe 1993
Systernatik der Wirtschaftszweige mit Edéuterungen, Ausgabe 1979

’ Systematisches Giterverzeichnis fir Produktionsstatistiken, Ausgabe 1984

‘ T Statistisches Bundesamt
m Gustav-Stresemann-Ring 11
;-f’ 65189 Wiesbaden
Verdffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhéltlich.

'



	Textteil
	Tabellenteil
	1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten nach:
	1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.2 Reisegebieten
	1.3 Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.4 Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.5 Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.6 Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.7 Ausgewählten Herkunftsländern

	2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung nach:
	2.1 Ländern
	2.2 Betriebsarten 
	2.3 Gemeindegruppen
	2.4 Gemeindegruppen und Betriebsarten
	2.5 Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

	3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen nach:
	3.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	3.2 Ausgewählten Herkunftsländern

	4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern

	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr
	2 Definitionen und Begriffserläuterungen
	Schaubilder

	Tabellenteil
	1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten nach:
	1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.2 Reisegebieten
	1.3 Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.4 Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.5 Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.6 Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.7 Ausgewählten Herkunftsländern

	2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung nach:
	2.1 Ländern
	2.2 Betriebsarten 
	2.3 Gemeindegruppen
	2.4 Gemeindegruppen und Betriebsarten
	2.5 Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

	3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen nach:
	3.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	3.2 Ausgewählten Herkunftsländern

	4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern




